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Specialität : Hemden nach Maass
HW

-
unter Garantie .

"
WU

Julius Heymann
32 Langgasse 32 im

„
Adler “

. 6464

der beide «

Schuh - Lag er von F . Herzog ,

Imnggasse 31 & 3S -

wegen Geschäfts - Verlegung
MU "

zu bedeutend herabgesetzten Preise « . 5N 6818

In meinem Verlage erschien soeben :

Die Bannnterhaltung in Hans & Hof .

Handbuch zum Beurtheilen und Veranschlagen von
Neu - und Reparatur - Arbeiten an Wohn - uud

Wirthschaftsgebäuden ,

von

E . HilgerS , Königl . Bauinspeotor .

Preis eleg . cart . Mk . 2 . 80 .

Da der größte Dheil der gewöhnlich vor -
kommendeu Baunnterhaltuugsarbeiten von den
Hausbesitzern selbst , also in den meisten Fälle «
von Nicht - Technikern besorgt wird , so hat
der Verfasser bei der Abfassung des Boches
auf diese speziell Rücksicht genommen « nd
dasselbe nach Inhalt « nd Form so eingerichtet ,
daß jeder Laie das Handbuch mit Bortheil
wird benutzen könne « . 91

JEfttif . Hofbuchhandlung .

gläusefedern I . Qual , und prima Dannen vom Lande
billig zu verk . MH . im Laden Mauritiusplatz 7 , 3879

83

Buchhandlung von

Jurany dir Hensel
( C . Hensel . )

W Gegründet 18556 .

Schmnckfedern gefärbt und gekrausten der
'

billigsten Preisen . j . Quirein , 8010
7 kl . Burgstraße 7 , vis - ä - vis dem „ Cölnischen Hof "

.

Zu Confirmations - Geschenken
ganz besonders geeignet , empfehle mein reicher
Lager in Elfenbeinwaaren .

Karl Moumalle , Elfenbeinschnitzer ,
8409 Webergasse 8 .



Inserate , welche für die auf vielseitigen Wunsch schon
'O am Samstag den 8 . April Nachmittags 2 Uhr er¬

scheinende Festnnmmer der „ Wiesbadener Montags -

Zeitung " bestimmt sind , wolle man gef . unverzüglich aufgeben .

Hvchachtend 8432

Die Expedition der „ Wiesbadener Montags - Zeitung "
.

„ Janus “
.

Lebens - und Pension » - Versicherungs -

Gesellschaft in Hamburg .

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniss , dass wir
in Folge freundschaftlicher Uebereinkunft unsere seither
von Herrn Theodor Balson dort verwaltete . Agentur
dem Herrn Carl Schellenberg , Goldgasse 4 , übertragen
haben .

Hamburg , im März 1882 . Die Directlon .

Auf Obiges Bezug nehmend , halte ich mich zum Abschluss
von Lebens - , Aussteuer - , Pensions - und Renten -Versiche¬

rungen bei coulanten Bedingungen bestens empfohlen und
stehen Prospecte und Antrags - Formulare gerne zu Diensten .

Wiesbaden , den 5 . April 1882 .
8447 Carl Schellenberg , Goldgasse 4 ,

Möbel - Magazin
9 Farrlbrurmerrstratze 9

empfiehlt reichhaltigste Auswahl in Polster - und Kasten -
Möbel , Spiegel und Betten , sowre compl . Einrichtungen
zu den billigsten Preisen unter Garantie . 6 -02

In Schierstem „ Zu den drei Kronen "

findet am zweiten Osterfeiertage

grosse Tanzmusik 8382

statt . Hierzu ladet freundlichst ein
_________

A . ROssner .

Beneznela - Caeao
(nach amerikanischer Art zu bereiten ) empfiehlt
8443 J . Rapp , VMM . J . Gottschalk , Goldgasse 2

Fischhallk
der Gold - & Mesgergaße .

Ganz fnsch vom Fang in Eis verpackt : Prima Egmonder
Schellfische und Cabliane ( billigst ) , Seezungen ( Soles ) ,
Ostender Steinbutt ( Turbot ) , feiniien Fluß - Zander ( Sutak ) ,
von 1 — 10 Psd . schwer , ausgezeichnete « Ostsee - Dorsch ,
ferner echten Rheinsalm , schönen und billigen Elbsalm , Fluß
fische, . besonders sehr schöne , lebende und frisch abgeschlachtete
Rheinhechte , Karpfen , Aale , sowie die so beliebten See -
Makrelle « ( Maqueraux , Makrels ) , ausgezeichnet zum Braten ,
Maifische , Bratdückinge , Häringe , Sardellen rc .
189

__________________
V . C . Heneh , Hoflieferant .

Conservirte Gemüse ,
als : Schnittbohne « , junge Erbsen und Spargel ,
empfiehlt in nur guten Qualitäten zu sehr billigen Preisen
8442 J . Rapp , vorm . J . Gottschalk , G ldgoss - 2 .

Täglich Spinat und Rübstielche « bei Gartner Stupp ,
verlängerte Frankenstraß ».______________________________ 8435

Ein Klappsessel , Schrank mit Real , eine Kaflette ,
Marquise « - Eisen , mess . Mörser , knpf . Topf rc .
zu verkaufen Adolphstraße 10 , II . 8406

No .

befindet .
Ein i

8400

Albert Brühl ,

____ Firma :

W . Brühl Sohn , Coiffeur .

Näher

G «

Zur gef . Notiz .

Meinen hochgeehrten Kunden diene hiermit zur NachM
daß sich mein Geschäft bis auf Weiteres noch

Wohnnngs - Beranderung .

Meinen werthen Kunden und Gönnern die ergebene Anzeige
daß ich von heute an Kirchgaffe 22 wohne und bring!
gleichzeitig mein Lager in Stoffen in empfehlende Erinnerung ,

Alle in dieses Fach einschlagende Arbeit wird unter billiges
aber feste « Preise « geliefert .

Achtungsvoll

8399
________

Chr . Ziss , Schneidermeister .

ttiyetneii welchen Kunden und Gönnern zur Nachricht , bti
wl ich Webergaffe 42 , Hinterhaus , wohne .

8404 And . Gottfried , Schuhmacher .

Em

gangen ,

heutiger

Ein
dem ? c
in Gott

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

8 Henri Denoel
, x

X Strohhut - Fabrikant , X
X 1 kleine Burgstraße 1 , 1 kleine Burgstraße 1 , Xs
X empfiehlt einem geehrten Publikum sein reichassortirtes m

Lager in Strohhüten für Herren , Damen und Kinder , L
von den billigsten bis zu den feinsten Qualitäten und g :

X den neueste « Modellen . — Strohhüte zum Waschen , X
X Färben und Fayonniren werden angenommen und W

M
binnen 8 Tagen abgeliefert . L

Modistinnen erhalten Rabatt . 8297

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Mainzer Flaschenbier
; er Flasche 20 Pf . , bei 6 Flaschen frei ins Haus , empfiehlt
8386 J . Haas , Grabenstraße 12 .

Fisch - Handling
z . „ grünen Baum "

a . Markt .

Täglich auf dem Markt .

Empfehle in frischer Sendung : Sehr schönen Rheinsal « ,
Tnrbot , Soles , Zauder , Cabliau , lebende Rhein -

rechte , Karpfen , Aale , Mulden , Barben , Bresen ,
sowie lebende Bachforellen aus dem Bodensee . Erwartend :

Frische Schellfische .

7836 < * . Brentslin * Kgl . Hoflieferant .

! Frische Schellfische !
treffen heute ein bei

8414 A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

Einige hundert Centuer gute Kartoffeln von einem

Hofgut sind zu verkaufen und wollen sich Liebhaber bei Herrn
Jos . Imand , Weilftraße 2 , melden .

_________________
36

Ein gebrauchtes , großes Ledersopha billig zu verkauft «

i Lebergasse 39 , Parterre .____________________
Ein einihür . und ein zwerthür . Kleiderschrank sind sehr

biöifl zu verkaufen Friedrichstraße 30 . 8418

Ende 1

Kapelle ,
Dbjecti !
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No . 8 « Gxpeditio « : Kau - gaft « Ko . Weite S

| T Eine leichte Federrolle z « kaufen gesucht .

Näheres Expedition . _______
8373

Ät * * * * * * * St sehr dauerhaft , sind zu Der #

GttklkNffUlYsk , kaufen TaunuSstr . 34 . 83 ^ 5

Ein Kasteuofeu zu verkaufen Rbeinstraße 20 , 2 Tr . 8369

FTQ/aAL Friedrichstraße LS , reparirt während

. J diCVV » der Feiertage Gas - u Wasserleitungen .
'

Em brauner Wallach , als Reil - und Wagenpferd ge -

gangen , billig zu verkaufen Oranienstraße 15 . 8428

Nach Erbenheim ! ISÄ ' Ä
heutigen Lage ! H . B .

Ein aimes Tieisimälchen verlor am Dierstag Abend von
dem Scke der Aibrechtstraße bis in d e Mvritzstrahe 10 Mark
in Gold . Gegen gut Belohn abzug . AlLrechtstraße 37 , II . 8378

Verloren wurde
Ende letzter Woche , wahrscheinlich in der Umgegend der griech .
Kapelle , ein kleines , braunes Leder - Etui , Blenden für photogr .
O -ffective enthalt . Abzug , geg . Belohn . Adolphstr . 4,1 Tr . 8416

<Jni » iw 61l ien , Cxipilcxlteti ck

Ein neu erbauter Wohnhaus , zweistöckig , Stunde von
Wiesbaden , an einer Bahnstation , mit l ’/s Morgen großem ,
umzäunten Gemüse » und Ziergarten , großem Teich , frischem
Wasser , ist unter sehr günstigen Bedingungen zu verkaufen .
Näheres in der Expedition d . Bl . 8393

6000 Mark zu 4 °/o für längere Zeit von einem pünktlichen
Zinszabler baldigst gesucht . Offerten unter C . B . 69 an
die Expedition d . Bl . erbeten . 8455

8000 Mk . sofort und 6 — 8000 Mk , auch getheilt , sind per
1 . Juli auszuleihen durch

Adolph Seelgen in Sonnenberg . 8482

fetortfefemia te der 1. SWInct )

ti i » d C \ x 11 -

Persone » , die stch aubieteur

Krankenpflegerin , früher
” Kl lü Schwester im rothen Kreuz , empfiehlt

sich im Massiren , nassen Abreibungen , Nachtwachen , Blut¬
egel- und Schröpfköpfe - Setzen . Näh , bei D . Hagelstange ,
Häfnergasse 19 , II . Etage . 11

Eine mit der Spitzen - und Weißwaareu - Brauche
<mt bewanderte Verkäuferin , bis jetzt iu feineren
Geschäften thätig , sucht anderweit Stelle . Offerte «
« » ter A . Z . 70 an die Exped . d . Bl . erbeten . 8398

Eine Frau s. Monatstelle . Näh . Mauergasse 8 , Dachl . 8388
Eine gutbürgerliche Köchin , Alleinmädchen , Hotel und feine

Hausmädchen, sowie 4 Kindermädchen suchen Stellen durch
Dörner ’ s Bureau , Mtzgergasse LI . 8420

Ei « starkes Mädche « , mit mehrjährj . Zeugn . und zu
irder Arbeit willig , s. Stelle . Näh . Webergasse 45 , 1 Tr . 8431

,WU
"

Ein kräftiges Mädchen mit gnten Zeug -
uiffen sucht Stelle für gleich oder bald . Näheres
Emserstraße 88 . 8427

Ein kräftiges Mädchen vom Lande sucht baldigst Stelle für
Wen - und Hausarbeit . Gute Zeugnisse stehen zu Diensten .
Meres Metzgergasse 21 , 2 Stiegen hoch . 841 ' 4

Ein gebildetes Mädchen mit den besten Zeugniffen , welch s
lochen , nähen und bügeln kann , sucht Stelle . Näheres Häfner -
Ht 5 , 2 St . 8438

Ein glwandteS Zimmermädchen mit 6jähr . Zeugniffen sucht
passende Stelle d . das Bur „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 8438
Ein bescheidenes , anständiges Zimmermädchen , welches als

solches in ausw . Privat - Hotels thätig war und gut ewpf . ist ,
sucht z . sof . Eintritt Stelle d . Bitter ' » Bur . , Webergasse 15 . 8448

Eine feinbürgerliche Köchin , welche Hausarbeit verrichtet ,
sucht Stelle . Näh . Häfnergasse 5 , 2 St . 8438

Ein starkes Mädchen , welches bürgerlich kochen
kann und alle Hausarbeit versteht , sucht zum

15 . April oder 1 . Mai Stelle . Näheres große Burgstraße 13 ,
2 Stiegen hoch . 8408

Eine jüngere Weißzeugbeschließerin , 1 Büffelfräulein , 1 nette
deutsche Bonne , sowie mehrere Ladenfräulein suchen Stellen
durch das Bureau „ Germa « ia "

, Häfnergasse 5 . 8438
Ein anständ . Mädchen , das gutbürgerlich kochen und bügeln

kann , sucht gleich oder später Stelle . N . Kartstratze 3 , Dchl 8415
Eine gewandte , junge Kellnerin sucht Stelle durch das Bureau

„ Germania "
, Häfnergasse 5 . 8438

Einfache , starke Mädchen für Küchen - und Hausarbeit , sowie
Kindermädchen empfiehlt Bitter ’* Bnreau . 8448

Ein braves Mädchen , welches alle Hausarbeiten versteht ,
sucht Stelle . Näh . Macktstraße 11 , 3 . Stock . 8412

Mehrere Mädchen für alle Arbeit suchen Stellen . Nähere -

Häfnergasse 5 . 8438
Diener , Kutscher , Hausburschen re . empf . Bitter ’* Bureau .

Vrrfous » ^ di « gesucht « erde « r

Putzuracheritt gesucht Langgasse 8 im Eckladen . 8429
Eine ordentliche Monatfrau sofort gesucht

Adolphsallee 87 , 8 . St . 8397
Ein einfaches Mädchen , welches der bürgerlichen Küche selbst¬

ständig vorstehen , sowie waschen und bügeln kann , wird zum
15 . April als Mädchen allein in eine kleine Familie gesucht .
Näh . Rheinstraße 70 , Parterre . 8410

Restaurations - Köchin r3 - w « Ui Ej
Bitter ’* Placiruugs -Burea « , Webergasse 15 . 8448

Gesucht ein Mädchen mit guten Zeugnissen , welches gut
bürgerlich kochen kann , alle Hausarbeiten verrichtet und waschen
kann Näh Oranienstraße 12 Vormittags von 10 — 1 Uhr . 8413

Büffetwädchen von auswärts ges . d . Bitter ’* Bureau . 8448
Gesucht wird für Mitte April ein reinliches Mädchen , das

die Hausarbnt versteht und gut bürgerlich kochen kann . Näh .
Fried ichstraße 33 , Part . 8396

Ein junges Mädchen zu Kindern ges . Dotzheimeistr . 18 8411
Eine gesunde Amme sofort gesucht . Näh . Exped . 8419
Gesucht ein feines Herrschaftshausmädchen , welches fein nähen ,

bügeln und serviren kann , durch Bitter ’* Bureau . 8448
Für ein Colonialwaaren - Geschäft wird eine Haushälterin

gesetzten Alters gesucht , welche mben Besorgung der Küche
auch zeitweise im Geschäfte mit thätig ist . Offerten erbeten
unter Z . 8 . 738 an die Expedition d . Bl . 8439

Ein braves , zu jeder Arbeit williges Mädchen wird sofort
gesucht Langgasse 50 . 8450

Eine in der f . Küche erfahrene Haushälterin mit z . Zeug¬
nissen gesucht durch Frau Böttger , Taunusstrahe 49 . 8433

Kaffeeköchinnen f . d . Saison ges . d . Bitter ’* Bureau . 8448
Mädche « , welche gute Zeugnisse besitzen , werden stets

placirt durch Wintermeyer , Häfnergasse 15 . 8440
Ein kräftiger Hausbursche mit guten Zeugnissen gesucht .

Jacob Zingel Wwe . , kl . Burgstraße 2 . 8405
Ein braver Bursche von 16 Jahren wird gesucht . Näh .

Steingasse 22 . 8403
Gesucht mehrere jüngere Köche , 1 Diener (Gärtner ) ,

1 Restaurationskellner , Köchinnen , 1 Mädchen zu einer Dame ,
ein Schweizer ( ledig ) , 1 geseßtes Kindermädchen und Mädchen
für allein d . das Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 8438
HauSbursche von auswärts für ein Spezereigeschäft gesucht .

Meldung von 9 — 10 Uhr Vormittags in
Bitter ’* Bureau , Webergasse 15 . 8448
(FsrtschuuH iS der 1. Beilage . )



Weite 4 Wiesbadener Lagviatr .

Kunstvolle Gleichstellung hoher Schulter und Hüfte ohne Polsterung
uad ohne Stahlstäbe , eine leichte , feinen Druck noch Wärme ausübende , dauerhafte Wölbung ,die dre schwächere Seite schützt und so ausgleicht , daß der Fehler dem schärfsten Auge verborgen
blerbt ' mit und ogr . e Corsctt zu tragen . — Empfohlen von mediz . Autoritäten als eine ebenso
wohlthatige tote zweckentsprechende Erfindung und wird unr nach von mir ae -
» ommenem Maatze gefertigt .

Sprechstunden von 10 — 12 und 2 — 4 Uhr am Montag den 10 . April c .

Pauline Muller aus Augsburg ,
31 fcpt . 14/4 .) z . Z . in Wiesbaden im Hotel „ Einhorn " .

L

empfiehlt

8371

Filz -
,

Seiden - & Strohhnte
in grösster Auswahl ,

extra leichte Incroyables -

Filz - Hüte ,

Herren - Hüte in Wolle -

Filz von Mk . 2 . 25 anfang . ,
Herren - Hüte in

Haar - Filz v . M . 4 . 70 anf . ,
Seiden - Hüte von

M . 4 anfangend ,

M Knaben - Stroh -

Hüte von 45 Pf . anf . ,

JP * Pentieellier
^

24 Marktstrasse 24 .

Zu bevorstehenden Feiertagen
bringe meine Eonditorei in empfehlende Erinnerung . Be¬
stellungen auf Torten , Kuchen , Stollen re . werden gut
und geschmackvoll ausgeführt . Hochachtungsvoll
3361 H , Born , Langgasse 5 .

Mr die Mst - Ieiertage
empfehle meine ächt italienischen Gemüse - und Suppeu -
nndelu , Macaroni , getr . Pflaumen , schöne Orangen , Blumen¬
kohl . Artischocken , Kopfsalat und frische Erbsen .

‘

Giovanni Mattio , Italiano ,
3402

_______________________________ Goldgasse 5 .

Cigarren
aus fn . Havana - Tabak von 7 Mk . 50 Pfg . an empfiehlt in
großer Auswahl J . C . Roth , Lanagosse 31 8495

Zur Beachtung .

Im Laufe dieser Woche lade einen Waggon feines , durch -
fichttges Porzellan I . Qualität aus .

Durch diese Bezugsart ist es mir möglich , alle Gebrauchs -
Gegenstände für Wirthe und jede Privatfamilie billig abzugeben .

n, _ o Hochachtungsvoll
3423 M . Stillger . Häfnergaffe 16 .

Eine Sendung

R Zuchthühner K .

eingetroffen bei

8449 Igrn . Miehnaann , Goldqaffe 5 .
Eine neue , überpolsterte Garnitur mir Sautaste -

stoff ist wegen Mangel an Raum für 250 Mark zu
verkaufen 6 Röderstraße 6 , Hinterhaus . 8379

Herr Prediger Kiefer aus Te «
wird heute Donnerstag Abends 8V2 Uhr und moraei
( Charfreitag ) Morgens « ' / , und Abends 8 M
im Locale der Baptisten - Gemeinde Emserstrafie 18 Bor
träge halten , wo,u freundlichst eingeladen wird .

_________
Freier Zutritt für Jedermann . 83W

Die

amtliche Lebensmittel - Untersuchungs - Anstli!/
und

chemische Versuchsstation für den MaiukM
( 30 Schwalbacherstrafie 30 )

ist täglich von 9 — 5 Uhr für Jtdermann zur Entgegennahm
von Aufträgen geöffnet .

8366 Der Direetor : Dr . Schmitt .

Die Eröffnung meiner Ausstellung in i

Pwiser ModÄ - Wm
beehre ich mich anzuzeige » .

V . Keopold - Emmelhainz ,
8437

_________________
82 Wilhelmstratze 32 .

Mein GeMfts Lokal
befindet sich von heute ab

untere Webergasse 17
A * Opitz

( Inhaber : Carl Földner ) ,

8426 Hof - Kürschner .

OOGOO0OOO00OOOO0GOOe

Q Thür - und Geschästsschilder ,
8

o Scheüengriffe S
© in Porzellan mit schönster Schrift , n

O ThürsHoncr in KrWlill und Porzellan 6
0 liefert zu billigsten Preise « Q
0 Osw . Beisiegel , Porzellan - & Glas -Lager , Q

Q
8374 Kirchgasse 42 , nahe der Langgasse . X

00000000000000000006
Hiermit zeige meine Oster - Ausstelluttg an und

^ de zum Besuche ganz ergebens ! ein . Täglich frische Bisenit '
Eier . Hochachtungsvoll
8360 H . Born , Langgasse 5 .



Unser Lager ♦

I ist jetzt mit allen ♦

penheiten für Frühjahr und Sommert
♦ auf das Grossartigste ausgestattet . ♦

! Gebrüder Reifenberg ,
i

f 81 T . anggasse 81 . |
X WIESBADEN : FRANKFURT A . M . : z
0 21 Langgasae 21 . 37 Zeil 37 . 8029 ♦

Uhren - Handlung ° ° n Gustav Walch
,

45 Langgasse . Uhrmacher , Lauggasse 45 .

Reichhaltigstes Lager aller Arten Taschenuhren , Pendnles , Regnlatenrs , Rahmen -

uhren , Wecker - , Nacht - , Nipp - , Kuckuck - , Küchen - und Reise - Uhren .

Kamin - Garnituren .

Taschenuhren der renommirten Fabrik von I *
a >tek9 Philipp © & Comp « in Gens .

Niederlage von Taschenuhren der Internationalen Watch - Company .

Größte Auswahl iu feine « Taschenuhren für Damen und Herren .

= Atelier für Reparaturen . =

Uhrketten in Metall « ud Beide .

Beeile , feste Preise ! W Garantie ! - wtä

Kleider - und Mäntel - Knöpfe ,
das Neueste , in größter Auswahl empfiehlt
4762 Gg . Wallenfels , Langgasse 33 .

Gartenbau - Bereit » .

DeS Charfreitags wegen wird die Versammlung auf
Freitag den 14 . er . verschoben . Der Vorstand . 121

Preismedaillen :
London 1868 .

Paris 1861 .

ETABLISSEMENT FÜR FÄRBEREI UND REINIGUNG

von Herren - und Hamen - Garderoben ,

Berlin C . , Wallstrasse 11 — 13 und Spindlersfeld bei Cöpenick .

KE
" Annahmestelle in Wiesbaden bei Ang . Weygandt , 8 Langgasse 8 .

"
7W

Goldene Staats - Medaille für gewerbliche Lel « tnngen . Berlin 18 90 .

W . 8 P
Portschritts • Medaille Wien 1623 .

UDLER
Preismedaillen :

München 1836 .
• Philadelphia 1836 .

8298
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und

8424 34 Webergasse 34 .

«

8057

8151

98f Af „ Möblirte Zimmer "
, auch aufae -

♦ zogen , vorräthig in der Exped . d . Bl .

Die trauernde Gattin :
A . Menche .

Ein freundliches , möblirtes Zimmer ist mit oder ohne Pension zu
vermiethen Ecke der Lang - und KirchhofSgasse . Näheres int
Spenglerladen . 4421

Metzgergasse 21 ist ein Laden mit Wohnung auf 1 . Juli
zu vermiethen . 8401

Ein Näh - oder Bügelmädchen kann Schlafstelle erhalten Röder -
straße 15 , eine Stiege hoch . 8441

Ein braves Mädchen oder Frau kann angenehme Schlafstelle
erhalten . Näh . Wellritzstraße 5 , zweites Hinterhaus . 8446

Webergasse 42 , Hth . , kann ein Arbeiter Schlafstelle erhalten . 8404

die letzte Ehre erwiesen und sie zur Ruhestätte geleiteten
und für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem
schmerzlichen Verluste derselben , besonders aber dem Herrn
Pfarrer Köhler für seine trostreiche Grabrede unseren
innigsten und tiefgefühltesten Dank .

Wiesbaden , den 5 . April 1882 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Johann Plöcker ,
Sophie Plöcker nebst Kinder .

an TeMchiedenen

Kurhaus
Vortrag

Loco

n «

Offenbarer Lederwaaren ; Magazin
von S . Kornes ,

11 Webergasse , Webergasse 11 ,
empfiehlt zu Commuuiorr - Geschenkeu sein reich assortirtes
^ .ager feiner Lederwaaren in allen Neuheiten zu den
billigsten Preisen .

__________________________ 8451

Kaiserlich
bis !

Bit Semi
find
und

Kas neti
mitt
von

*U Perm
tft ti

» riechisch

Ander «

216 Danksagung .
Allen Denen , welche unserem nun in Gott ruhenden

lieben Gatten , Vater , Bruder , Schwager und Onkel die
letzte Ehre erwiesen und ihn zur Ruhestätte geleiteten ,
besonders dem löblichen Kriegerverein „ Germania "

,
seinen Freunden und Sangesbrüdern , meinen herzlichen
tiefgefühlten Dank .

Henri Nestlö ,
Vevey (Schweiz ) .

Danksagung .
Allen , welche unserem nun in Gott ruhenden Kinde

und Schwester ,

Hedwig ,

Monnickendamer Bratbückinge
eingetroffen bei Ohr . Keiner .

Todes - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche

Mittheilung , daß unser lieber Sohn , Bruder , Schwager
und Neffe ,

Jacob Ebbecke
,

am Montag Mittag nach vollendetem 2i . Lebensjahre
und nur lOtägigem Krankenlager sanft und ruhig dem
Herrn entschlafen ist .

Die Beerdigung findet heute Donnerstag Nachmittags
2 Uhr vom Sterbehause , Metzgergasse 21 , aus statt .

Um stille Theilnahme bitten
8395 Die liefbetrübten Hinterbliebenen .

Fabrik - Marke .
Vollständiges Nahrungsmittel für kleine Kinder , Ersatz
bei unzulänglicher Muttermilch , erleichtert die Entwöh -

nung , leichte und vollständige Verdauung .
Zur Vermeidung der zahlreichen Nachahmungen ver¬

lange man auf jeder Büchse die Unterschrift des Er -

Ze «
8N,ie

der ereten

Todes - Anzeige
3m März starb nach kurzen , schweren Leiden meine

liebe Frau , Marie , geb . Friederichs . Freunden
und Bekannten diese Trauer - Nachricht mit der Bitte um
stille Theilnahme .

Elberfeld , im März 1882 .
8391 Philipp Bücher .

Möbel - Magazin
Ber . Gewerbetreibender , Eingetr . Genossenschaft ,

IS Friedrichstraße IS ,
ho

en ® *1 ' br Lager aller Arten selbstverfertigter Polster -
und Kastenmöbel , Spiegel , Betten , sowie compl . Einrichtungen .

Feste Preise . Garantie 1 Jahr .
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*/* Gperrfitzplatz abzua . im „ Weinen Roß "
, Part 8358

Em neues Mnllkleid für Confirmanden billig zu
verkaufen Adolvhsallee 4 , 3 Stiegen hoch ._______________ 83 « 3

. Gnt erhaltene Bücher für sämmtiiche Klassen bis Unter -
Secunda des Real - Gymnafinms sind zu verkaufen Moritz -
straße 18 , Parterre .

_____________ 8430
Bücher des Real - Gymnasiums ( noch wenig gebraucht ) und

der Realschule sind billig abzugeben . Näh . Friedrichstraße 27 ,
2 . « tage rechts . 8356

Ein Qelgemälde , „ Hinter dem Rücken "
, Gewinn der

Kölner Dombau - Lotterie (tax . Werth 600 Mk ) , ist für 250 Mk .
zu verkaufen . Näheres Expedition .

_____________________ 8268
Eine in gutem Zustande befindliche Marqnise , 3 .20 Mir

breit , nebst Zubehör zu verkaufen bei Wilh . Gallade ,
Tapezirer , Moritzstraße 5 .            8407

Bratbückinge
heute eintreffend , per Dutzend 70 Pfg .
8444 J . Rapp , vorm . J . Gottschalk , Goldgasse 2 .

Henri Nestle
’

s Kindermehl .
Grosses Ehren - Diplom .

« oldene Medaille pari , 1878 .
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Mosbach und der Turnverein von Frankfurt , auaemeldet , über deren
Aufnahme in der am 16 . Avril in Offenbach stattfindenden Delegirten -
Versammlung Beschluß gefaßt werden wird .

* (Lehrer - Personalien .) Herr Lehrer Veidt von Alpenrod ist
nach Oberroßbach , Amts Dillenburg , Herr Lehrvicar Weber von da nach
Sinn versetzt . — Angestellt sind von den im Frühjahre in Usingen ent¬
lassenen Herren Schulamts - Candidaten : Aller von Maxsain in Nieder¬
hörlen , Alberti von Kettenbach in Niederdieten,Bangert von Finstern¬
thal in Allendorf bei Battenberg , Bonnet von Laurenburg in Marien¬
berg , Brod von Ackersbach in Seulberg , Bücher von Igstadt in Neu¬
weilnau , Erhard ! von Weyer in Schönborn , Georgi von Bornheim
auf Hof Erlenbach , Greif v » n Niederursel in Oberrad , Guckes von
Riedelbach in Weilmünster , Herold von Catzenelnbogen in Laufenselden ,
Hofmann I . von Haiern in Nassau , Hofmann II . von Nauheim in
Engelbach , Jäger von Frankfurt in Frankfurt , Jungmann von Gries¬
heim in Griesheim , Müller I . von Niederrad in Niederrad , Müller II .
von Auroff in Singhofen , Steil von Homburg in Homburg , Reinhardt
von Nochern in Soden , Velten von Niederbiel in Hasselborn , Weber
von Eschborn in Bierstadt , Witze ! von Catzenelnbogen in Hausen .

K « « ft « Kd Wiffeuschaft .
* ( Ein neues Lustspiel „Wer war ' s ? " von Conrad Krauß )

hatte in Mainz einen glänzenden Erfolg , welchen das Stück nach dem
„Franks . Journal " in Folge der geistvollen Lösung des dramatischen
Knotens , humorvollen Sprache und treffenden Charakteristik der Haupt¬
figuren vollauf verdiente .

* ( Frau Sarah Bernhardt .) Der Pariser „ Figaro " meldet ,
Sarah Bernhardt habe auf dem griechischen Consutate in London
den ehemaligen griechischen Gesandtschafts -Attache Ama la geheirathet ,
der seit einiger Zeit aus Liebhaberei für das Theater ihre Truppe begleitete
und in derselben unter dem Namen „Daria "

spielte . Ämala ist 35 Jahre
alt und reich .

* ( Für die Beobachtung des Venus - Durchganges ) am
6 . December d . I . werden jetzt überall umfassende Vorbereitungen ge¬
troffen . Die photographische Methode — die FixiruW dieses seltenen
Phänomens auf Glas , um später die erforderlichen Messungen in aller
Ruhe vornehmen zu können — hat sich im Allgemeinen bei der Beobachtung
des Durchganges im Jahre 1874 nicht bewährt , so daß namentlich die
deutschen Astronomen beschlossen haben , von dieser Methode bei dem bevor¬
stehenden Durchgänge abzusehen . Die Beobachtung des Venus -Durchganges
hat im Allgemeinen im Jabre 1874 nicht den gehegten Erwartungen ent¬
sprochen . Man hoffte , die Entfernung der Sonne von der Erde — das
Einheitsmaß in der Wissenschaft — mit solcher Genauigkeit bestimmen zu
können , daß die erlangte Ziffer von der Wahrheit nur um ein Minimum
abweicht . Da der nächste Durchgang erst im Jahre 2004 stattfindet , wird
nichts verabsäumt werden , um die diesjährigen Beobachtungen mit einer
Sorgfalt auszuführen , wie sie die moderne Beobachtungskunst nur irgend
zuläßt . Die Resultate von 1874 werden dann mit denen von 1882 zu
einer Bestimmung der Sonnenentfernung verschmolzen werden , welche auf
lange Jahre hinaus als endgültig anerkannt werden muß . Zu diesem
Zwecke wird , sobald die diesjährigen Beobachtungen ausgeführt find , ein
internationales Bureau gegründet werden , um die von den ver¬
schiedenen Nationen angestellten Beobachtungen einer Gesammt -Discusfion
zu unterwerfen .

Locales und Provinzielles .
» (Der Bürgerausschuß ) genehmigte in seiner gestrigen Sitzung

daS vom Gemeinderath vorgelegte Budget pro 1882/83 in allen seinen
Theilen und gleichzeitig auch die Erhebung von 100 pCt . Communal -
steuer statt der normalmäßigen 60 vCt .

* (Militärische Personal - Nachrichten .) v . Scharfenort ,
Sec .-Lieut . vom Gren .-Regt . Kronprinz ( 1. Ostpreuß ) No . 1 . commandirt
als Erzieher bei dem Cadettenhause zu Oranienstein , als Militär -Lehrer
zum Cadettenhause in Potsdam , Woldermann , Sec .-Licut . vom
6. Bad . Jnft .-Regt . No . 114 , commandirt als Erzieher bei dem Cadetten¬
hause zu Oranienstein , als Erzieher zur Haupt -Cadettenanstalt übergetreten :
Hellmar , Prem .-Lieut . vom 1. Oberschles . Jnft .-Regt . No . 22 , unter
Beförderung zum Hauptmann und Stellung a la suite des Regts ., als
Militär -Lehrer zum Cadettenhause in Oranienstein versetzt ; Lodemann ,
Sec .-Lieut . vom 1 Hannov . Jnft .-Regt . No . 74 . als Erzieher zum Cadetten¬
hause in Oranienstein commandirt ; v . Stuckrad I ., Prem .-Lieut . ä la
suite des 5 . Thüring . Jnft .-Regts . No . 94 (Großherzog von Sachsen ) und
commandirt als Erzieher bei dem Cadettenhause in Oranienstein , als
Assistent der Comp .-Chefs zum Cadettenhause in Kulm commandirt ;
vr . Grünert , Unterarzt vom 1 . Nass . Jnft .-Regt . No . 87 , zum Assistenz -
Arzt II . Aasse befördert ; Sievers , Zahlmeister vom Thüring . Ulan .-
Reat . No. 6, zum 2 Bat . 1. Nass . Jnft .-Regts . No . 87 , Ledat , Zahl¬
meister von letzterem Truppentheil , zum Hess . Jäger -Bat . No . 11 , Frey er ,
Zahlmeister von diesem Jäger -Bat ., zum Thüring . Ulan .-Regt . No . 6
versetzt.

» (Handelsregister .) Eingetragen wurde , daß die dem Mayer
Schloß für die Firma „Marcus Berlö "

zu Wiesbaden ertheilte
Procura schon längst erloschen ist .

* (Ein Zimm er brand ) von unbedeutender Art fand am Dienstag
Bormittag in einem Hause in der Taunusstraße statt .

» (Ein Waldbrand ) war gestern Nachmittag in der Nähe der
Habelsquelle ausgebrochen . Ueber den Verlauf desselben ist Näheres bis
zmn Schluffe des Blattes nicht bekannt geworden .

» (Remuneration .) Herrn Lehrer Kleinschmidt aus Igstadt
ist wegen seiner Bemühungen um die Präparandenbildung von König !.
Regierung eine Remuneration von 62 Mk . gewährt worden .

» (Aus dem Rheingau ) schreibt der „Brgrfrd ." vom 30 März :
.Nachdem seit einigen Wochen die Wilterung einen frühlingsmäßigen
Character angenommen hatte und Sanguiniker schon einen für den Wein¬
bau besonders günstigen Verlauf dieses Jahres analog dem Jahre 1834
in Aussicht stellen wollten , ist seit einigen Tagen ein sehr empfindlicher
Umschlagin der Temperatur eingetreten ; die rauhen Nordwest - und Nordost -
Winde brachten das Thermometer rasch zum Fall und außer den vorher -
gcheudm nächtlichen Reifen hatten wir in der Nacht vom 23 . zum 24 . d . M .
»inniich starken Frost . Die mit Waffer gefüllten ungeschützt stehenden Ge -
W ließen auf ihrer Oberfläche eine Eisdecke wahrnehmen , der Boden tm
5db und in den Weinbergen war hart gefroren . Zu befürchten ist , daß
bstin voller Blüthe sich befindenden Mandel -, Aprikosen - und Pfirsichbäume ,für welche wohl während der Blüthezeit eine etwas kühle Temperatur
erwünscht ist , durch den Frost nothgelitten haben , auch zeigt sich zuweilen ,
daß die bereits aus ihrer wolligen Umhüllung hervorsprossenden Augen
btr Frühtrauben durch diesen unerwarteten Wechsel etwas beschädigt find
md eine röthliche Färbung annehmen ; letzteres ist kein gutes Zeichen für
die weitere günstige Fortentwickelung des Triebes . Im Allgemeinen für
den Weinbau gibt dagegen die niedere Temperatur zur Zeit durchaus
stille Veranlassung zu Besorgnissen ; wir können im Gegentheil diesen
Wechselauf die bisher in ihrer Triebkraft für die jetzige Jahreszeit außer -
«rdentlich vorgeschrittenen Augen des Weinstockes nur als günstig wirkend
«achten, es wird dadurch ein Stillstand in der Vegetation desselben
itoitft ."

. * ( Zum Gauverband mittelrheinischer Fecht - Clubs )
wen sich wieder einige Corporattonen , nämlich der Frankfurter Turn -
«nd Fecht -Club , der Homburger Fecht -Club , der Fecht -Club von Biebrich -

Tages - Kaleuder .

Nriserlühts « rleqrapyenaMi , Rhetnstratze 9, geöffnet von 8 llhr Morgen »
bis 9 Ur Abends .

Dit Semiilde -Eallerie und die permanente Ausstellung des ItofT. Knnftvrreins
find täglich mit Ausnahme des Samstags von Vormittags 11 — 1 Uhr
und von Nachmittags 2 - 4 Mr dem Publikum geöffnet

nas » aturhiftorische Musen »! ist zur Besichtigung geöffnet Sonntag Vor -

mittags von 11 — 1 Uhr , Montag , Mittwoch und Freitag Nachmittags
von 2 — 6 Uhr .

■ii »remanente « urhaus - Kunstuusiteliunn tm Pavillon der neuen Colonnade
ist täglich von Morgens ® Uhr bis Abends s Uhr geöffnet .

« rieckische Kapelle . Zur Besichtigung täglich geöffnet , Sonntags und an
artechischm Festtagen von Morgens 8 — 10 und Nachmittags von
2 Uhr bis Abends , an den Wochentagen von Morgens 8— 12 Mr
und Nachmittags von 2 IUji bis Abends .

Heute Donnerstag den 6 . April .

xurdaus -u Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 U6r : Concert .
Uortraa des Herrn Prediger Kiefer aus Texas Abends 8 '/ - Uhr in dem*

Locale der Baptisten -Gemeinde , Emserstraße 18 .
Krieaermrein „ « ermania " . Abends von 8 — 9 Uhr : Bücher - Ausgabe ;

8 Mr : Probe .

Aus dem Reiche .
* ( Der Kaiser ) hat , so wird aus Berlin , 4 . April , gemeldet , die

Nacht gut geschlafen . Das Magenleiden ist gehoben und nur einige Schwäche ,
begreiflicherweise bei dem hohen Alter des Patienten , zurückgeblieben . Die
Aerzte hoffen , daß der Monarch binnen kurzer Frist wieder seine . gewohnten
Ausfahrten werde unternehmen können . Heute nahm der Kaiser wieder die
gewöhnlichen Vorträge entgegen und arbeitete Nachmittags mit dem Chef
des Militärcabinets General Albedyll .

* ( Fürst Bismarck ) hat seinen diesjährigen Geburtstag in
Friedrichsruhe , seiner bekannten Villegiatur , verlebt . Unter bett
Gratulanten fehlte auch in diesem Jahre nicht der König Ludwig von
Bayern , von welchem sich Fürst Bismarck seit einem Jahrzehnt bei diesem
Anlaß stets eines ehrenvollen Handschreibens zu erfreuen hat . Vom Kaiser
gelangte ein herzliches Glückwunsch -Telegramm zum 1 . April noch Friedrichs¬
ruhe , ebenso vom Kronprinzen . Der Reichskanzler verlebte den Tag
im Kreise seiner ganzen , zu dieser Gelegenhest um ihn versammelten Familie .
Mit Beweisen der Anhänglichkeit , mit Briefen , Glückwunsch -Adreffen ,
Depeschen rc . wurde der Reichskanzler förmlich überschüttet . Unter den
Blumen zeichneten sich vorzüglich von Hamburger Verehrern des Reichs¬
kanzlers gewidmete , aus den seltensten und kostbarsten Treibhausblumm
gebildete Blumenkissen aus . Alle Berichte stimmen darin überein , daß Fürst
Bismarck z. Z . eine staunenswerthe , für die Wiedererlangung der vollsten
körperlichen Gesundheit sprechende Thätigkeit entfaltet . Der Verkehr mit
den Spitzen der Reichsbehörde » in Berlin ist ein unausgesetzt reger .» ( Ernennung .) Der „Reichs - Anzeiger " publizirt die Ernennung
des Herrn v . Schlözer zum Gesandten beim päpstlichen Stuhle .— ( Berufsstatistik .) Es liegt im Plane , am Tage der Aufnahme
der Berufsstatistik , also am 5 . Juni , den Unterricht in sämmtlichen Schulen
ausfallen zu lassen , damit die Mitwirkung der Lehrer , welche sich in so
anerkennenswerther Weise bisher bei dm Volkszählungen betheiligt haben ,
auch für diese Arbest gesichert erscheinen könne .
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Schiffbruch litten , 100 gerettet und gelandet worden
befand sich mit 16,000 Sack Kaffee auf der Fahrt von 1
— Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg ^ Wiesbaden .

< Die Kammer tuttiält so Seiten . »

Handel , Jndnstrie , Statistik .
* (Neuheiten .) Die Fabrik electropathifcher Artikel von Wiegand

zu Dresden verfertigt Einlegesohlen und Rücken - , sowie Backen -Platten
welche nach dem Prinzip der Volta ' schen Säule angefertigt sind und die
im Gebrauche am Körper einen beständig fließenden clectrischen Strom
Mengen , wodurch nach physikalischen Gesetzen eine bedeutende Wärme ent -
wickm wird . Nach den gemachten Erfahrungen haben diese Gegenstände
im Gebrauche nicht nur zum Wohlgefühle des Köipers und zur Verhütung
von Krankheiten beigetragen , sondern sie haben eine sehr bedeutende Wirkung
gegen rheumatische und gegen beginnende Rückenmarkslciden , Gicht , Zahn¬
schmerzen re . hervorgebracht . Die Rückenplatieu werden auf den bloßen
Körper , auf das Rückgrat geschnallt , die Sohlen in Schuhe und Stiefeln
eingelegt und Backenplatten bei Gesichtsreißen und Zahnweh auf die Wange
gedunden .

Vermischtes .

„ .
* ( F ürstliches Hochzeitsgeschenk .) In Potsdam fand am

- ” • 2,c strerllche Ucbergabe des Hochzeltsgeschenkes der Provinz Sachsen ,ein prächtiger , sehr werihooller Humpen nebst Credenzsch -ank , an den Prinzen
Wilhelm und d,e Prinzessin Augusta Victoria in der in der ersten Etage des
rfStadtschlofses gelegenen Blauen Paradckammer statt . Der weite
schone Raum bildete mit seinen hellseidenen blumendurchwirkten Tapeten

'

den vergoldeten Polstermöbcl , den marmorbedeckten Tischen , dem Crystall -
kronleuchter , dm braunen Mahagoaithüren und dem kostbaren orientalischen
Teppich , der den Boden bedeckt , zu der Hochzeitsgabe einen prachtvollen
Hintergrund . Der Humpen , auf dem Credenzschranke aufgestellt , ließ hier
erst die Schönheit des gesammten Geschenkes erkennen . Von dem braunen
Holzton des prachtvoll geschnitzten Werkes strahlt - der Silber - und Gold -
glanz . deS ^mit funkelndem Gestein geschmückten Humpens wieder ; die schönen
Verhältnisse des Credenzschrankcs traten bei der vollen Beleuchtung erst
recht hervor , ebenso die des Humpens ; beide zusammen bildeten ein En¬
semble von entzückender Schönheit .

® er t * 1 Bf oa le .) Daß bei Beweisaufnahme in der
mündlichen Verhandlung vor dem erkennenden Gericht geraucht wird wie
dies in Neuwied am 29 . März Morgens vor der Strafkammer geschah ,mag wohl zu den größten Seltenheiten gehören . Angeklagt war , schreibt™a.u der „ D . Reichsztg der Cigarrenfabrikant Horsch von Dillenbero

A ? S [eeJteiWI befanden , also Genuß -
mittel verfälscht und in den Verkehr gebracht habe . Der Angeklagte be -
strrtt zunächst , daß Cigarren em Genußmittel seien , da sie Nicotin , also

enĵ ^ ten unb daher als solche nicht gelten könnten ; ferner behaupteter , durch den Zusatz der Kleestengel , welche als Thee benutzt werden könntenund daher auch im Tabak sehr vortheilhaft für die Brust wirklen , sei derTabak sehr wesentlich verbessert worden . Zwei hiesige Tabakfabrikanten
welche als Sachverständige fungirten , sprachen sich dahin ans , daß es ge -

Druck und Verlag der L . Z !Äelleube -'g
'schmHof - BMd '' -.' ck?rsi in Wiesbaden .

— ( E -. ne Dienstmädchenschule in Wien . ) Der Wien «
Hausfrauenverein beabsichtigt nunmehr die längst beschlossene Gründm
em - r Dienstmädchenschule durchzuführm . Dieselbe soll hauptsächlich dm
Beduifnlssen des Mittel,Landes entgegenkommen , auf dem der Mangel an
tüchtigen und anspruchslosen Dienstmädchen täglich schwerer lastet . Berlin ,
Leipzig Stuttgart und viele andere Städte haben längst solche Anstalten ,die nach oben tote nach unten gleich ersprießlich wirken . Die Dienstmädchen -
chule soll ihren Zöglingen Obdach und jegliche praktische Unterweis «bieten ; sie soll ein kleines Enigett ( ordern und so viel als möglich durch
eigene Arbeitsleistung zu ihrer Erhaltung beitragen . Sie soll zwar ein!
Schöpfung des Hausfrauenvereins sein , aber auf dem Boden des Allgemein «
fußen und dem Allgemeinen dienstbar werden . Ein Kreis von Frauen iß
mit den Vorarbeiten beschäftigt und wird demnächst mit einem eingehend «
Programme vor die Oeffentlichkeit treten .

H
— ( Was englische Ordensverleihungen kosten . ) M

Mlrsche Ausgaben -Budget umfaßt u . A . die Summe von 3645 Pfd . St .
für Orden , Medaillen und königliche Geschenke . Mit der Verleihung
des Hosenband -Ordens an den Kaiser von Rußland war einschließlich bei
Kosten für di - Insignien und Roben eine Ausgabe von 707 Pfd St .
verknüpft . Nicht ganz so viel kostete die Jnvestirung der Könige von
Schweden und Sachsen mit diesem hohen Orden , wahrend die mit der
Verleihung des Hosenband -Ordens an den König von Spanien verknüpft «
Unkosten nahezu 800 Pfd . Sr . betrugen . Die Insignien und Roben ded
dem Herzog von Cambridge verliehenen Distel -OrdenS kostete « 311 Pfd St .
und ein emgerahmtes Portrait der Königin , welches dem Mikado von
Japan zum Andenken an den Besuch der Prinzen Albert , Victor und
Georg von Wales verehrt wurde , involviren eine Ausgabe von nicht
weniger als 368 Pfd . St .

- (Subern jüngsten Schiffs - Unglück ) wird aus Corunnn
gemeldet , daß von den Personen , welche mit dem Packetboot „ Domo

"

Schiffbruch litten , 100 gerettet und gelandet worden sind . Der
"

$ ouro
"

■ -________ ...... der Fahrt von Brasilien nach Havre ,

Hairswirthschaftliche Winke .
— - ( Practische Verwendung der Zwiebeln verblühter

Hyacinthenpflanzen .) Die Hyacinthe ist für Zimmer und Garten
eine der herrlichsten Pflanzen , da sie am frühesten im Jahre erscheint und ,was im Blumenreiche nur seltener der Fall ist , durch Mannigfaltigkeit der
Farbenpracht und köstlichen Wohlgeruch zugleich erfreut . Gleichwohl findet
man sie im Verhaltmß nur wenig in unseren Familien , da die Zwiebeln
immerhin theuer find (40 - 80 Pfg . und mehr das Stück ) . Letzterem Um -
stande gegenüber muß die Verschwendung befremden , mit der man gewöhn¬
lich die Zwiebeln verblühter Pflanzen einfach wegwirft . Selbst bei Gärtnern
steht man solche Zwiebeln häufig auf dem Composthaufen liegen ,
wahrend man viel oconomischer mit ihnen verfahren kann und zwar auf
zweierlei Weise . Entweder stellt man die Pflanze nach dem Verblühen in
ihrem Topf in 's Freie , vorausgesetzt , daß es nicht zu kalt ist , und begießt
nur selten , so daß die Zwiebel noch weiter ihre Reife finden und sich er¬
holen kann . Sind schließlich die Blätter gänzlich abgestorben , schlägt man
die ausgenommenen Zwiebeln in Sand oder beläßt sie auch in dem Topfe
um sie im nächsten Jahre neu einzusetzen , von wo ab sie abermals ihren
Flor , wenn auch nicht mehr so üppig wie im ersten Jahre , entwickelt . Wer
einen Garten hat , kann Besseres thun . Statt der Einschlagens der Zwiebel in
Sand setzt man solche - wenn man will , sogar die ganze Pflanze nach dem
Verblüh « » mitsammt dem ungestörten Topf -Erdballen - in ein gut ge¬bautes Gartenland ein , wo man sie mit den umgebenden Sommergewächsen
gleicherweise behandelt , und beläßt sie ruhig darin . Bei einbrechender Winter¬
kalte bedeckt man die betreffende Erdoberfläche mit Moos , Mist re . und
schon rm Januar wird man die neue Sprossung unter Eis und Schnee
entdecken können , die dann im Frühling oft reckt reiche Blülhen wieder
fördert .

Jneinanderlaufen mancher Farben ) verhütet man
beim Waschen farbiger Stoffe , wenn man einen Theelöffel voll schwarzen
Meffer in das Wasser rührt , welches dadurch in keiner Weise ver chlechtertwird , sondern weich bleibt .

ml .
~ ( (?/8en Uuflesiefer ) in Häusern , das sich in Löchern und

Ritzen aufhält , namentlich gegen Schwaben , Wanzen und Ameisen , wird die
Anwendung von Terpentinöl mittelst eines Nähmaschinenölers empfohlen .Es sollen nur ganz kleine Quantitäten nothwendig sein .

S erlaubt sei, dem Tabak bestimmte Zusätze , wie Rosenblüthen , Kirsch®
c und Kleestengel , von letzteren allerdings nur 5 Procent , zu S

Der eine sachverständige zündete hierauf aus einem der beschlaqnahM
Cigarrenklstchen eine Cigarre an , deren Duft alsbald im Gerichtssaale ft
bemerkbar machte . Dersebe muß wohl nicht so ganz schlecht gewesen leit

’

denn der Angeklagte , gegen den ein Monat Gefäugniß und 300 fci
Geldstrafe neben Verurtheilung in die Kosten und Confiscation der gfc
kate beantragt war , wurde freigesprochen .— ( Das Trinkgeldergeben .) Was das Trinkgeld ist , was, !
soll , unb tote sich der Kulturmensch dazu zu verhalten hat , ist eine er
auhjetoorfdte Frage . In der soeben erschienenen Aprilnummer not
„Westermann ' s Monatsheften " unternimmt Rudolf von Jhering du
ersten Versuch wissenschaftlicher Lösung dieser hochinteressanten Frage , z,der dem berühmten Rechtslehrer eigenen fesselnden Darstellung beleuL
er das Thema von der juristischen , ethischen , nationalöconomischen i®
wcwlen Seite . Zunächst toird der Begriff des Trinkgeldes , dieses Mtw
dmaes zwilchen Lohn und Geschenk , juristisch bestimmt . Unter Trinkgch
betfiebCn toir eine rechtlich nicht zu beanspruchende Vergütung für ei®
Dienstleistung ; es ist in rechtlicher Beziehung eilte völlig freie Gabe . 8
kommt im Leden tn mannigfachen Gestaltungen vor , die Jhering auf bni
Grundformen zuruckführt . Die erste ist das Gefälligkeits - — das harvil -s- - Trinkgeld . Die Klagen , welche so oft über Trinkgelderunwesen In«
werden , gelten nicht ihm , sondern den beiden folgenden Arten : bis
£ r !llf 'Ielb aI $ Lohnzuschlag und dem Domestikengeld . Als Motiv j«Art Trinkgelder bezeichnet Jhering den Egoismus . Das ursprünM
Motm des Trinkgeldes war nicht Wohlwollen , Menschenfreundlich ^
Billigkeit , sondern Eigennutz , — der Mann , der das erste Trinkgeld e
bezweckte etwas für sich damit . Er erreichte es in der That , — der Egoiswg
uiacktesich bezahlt . Aber im Fortgang der toeüeren Entwickelung Hain
Nck selber um den Gewinn gebracht . Der Same , den er ausstreute , hii
ihm schließlich statt der nisprunglichen Früchte Disteln gegeben . Der Ib
schwung ist wiederum durch den Egoismus bewirkt worden ; diesmal ate
durch den des Nehmers . Kellner , Hausknechte , Wirthe haben die
ricktung , die der Gast für sich ins Leben tief , ihrem Interesse dienstbar ii
machen gewußt . Wie int Mittelalter ein Wegegeld an Raubritter nni ,
Wegelagerer entrichtet wurde , so hat sich jetzt das Trinkgeld als WiriP I
baussteuer herausgebildet . Lagen Kellner und Hausknechte ehedem mit bis
Wirthe wegen ihres Lohnes in Streit , so ist jetzt der Gast das M
gleichungsobiect geworden . Duobus litigactibus tertius do !et : Wem
Zwei sich streiten , so hat der Dritte die Zeche zu zahlen . Jhering formuto
MN diese Art von Trinkgeld fünf Anklagepunkte . Zum geselligen
Domestlkentrmkgeld übergehend , bemerkt er , daß dasselbe , nach Dejeunemr ,Diners oder Soupers von dem Gaste verabreicht , eine culinarische Censuv
nummer enthalt . Je nach der Höhe des Trinkgeldes sagt der Gast inbired
der Hausfrau eine Schmeichelei oder eine Grobheit . Das Domestik « ,
trsnkgeld muß als ein Hemmniß des geselligen Verkehrs für den Unto
uilttelten betrachtet werden . Das Trinkgelderwesen ist eine durch die Sitt !
organisilte Art der Bettelei . Holz en darf bemeikt treffend : „ Durch bai
Trinkgelderunwesen werde der Moralität der unteren Klassen nicht tocnii
geschadet ." Jhering schlägt zur Abhilfe dieser Unsitte die Begründm !
eines Antitrinkgeldervereins vor , dessen Mitglieder einen regelmäßig «
Beitrag zahlen der zur Unterstützung hilfsbedürftiger Dienstboten ten
wandt wird . Es wäre dies eine Ablösung des Trinkgeldes durch Selbst -
oesteuerung .
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1 . Beilage zum Wiesbadener Lagblatt , No . 82 , Donnerstag den 6 . April 1882 .

Meine Wohnung ist jetzt 28 Milhklsberg 28 .
8315

______________ Frau Immel , Hebamme .

8rail Ress
, vom . Fischer , Hebamme ,

wohnt Walramstraße 25 . 8326

Lauggasse 47
, gegenüber ^

® i4Soct .
Lauggasse 47

,

empfiehlt zur bevorstehenden Saison sein Lager fertiger

Herren - Gehrock - Anzüge ,

„ Jaquet - Anzüge ,

„
Sac - Anzüge ,

in

Kammgarn , Diagonal ,

Bnxkin und Cheviot ,

sowie größte Auswahl in

Paletots ,
Zo ^ Pen « » > Kehfasröcken

in solider Arbeit zu den billigste « Preise « .

Consirrnanden - AuzÄge in größter Auswahl .

Anfertigung nach Maass .

, Auswahl - Sendungen stehen gerne zu Diensten . « u .

eMUUUMeMUMMMUMUUMMMUUUMMMWUMMUMMMMUMOMe

S Mein Spitzen - & Weisswaaren - Geschäft ■

S
befindet sich von heute an wieder nur H

Saite
Colonnade Wo . 32 - 35 . g

Gleichzeitig empfehle ich das Neueste in spanischen Spitzen und Spitzenttichern . ■
Fichus , Echarpes und Schleifen zu sehr billigen Preisen . S

Louis Franke , Hof - I -leferant ,
S

Spitzen - & Weisswaaren - Handlung . S
Einen Theil noch übrig gebliebener Stickereien aus meiner Filiale Langgasse 44 verkaufe auch hier ■

noch bedeutend unter dem Preise . 7801 M

wnniinnooHimnminnooHnnooHOHs
A . Schmitt

, Metzgergasse 25 ,

empfiehlt unter Garantie von ächt und unverfälscht
alte spanische Weine , direct und von Verwandten ,
die dieselben selbst bauen , bezogen .

Malaga , hell und dunkel , 1 Madeira
Jerez (Sherry ) 1874 und 1868 J Oporto ,

Tokayer aus dem Fiirstl . Esterhazy ’schen Keller ,
jnd sind diese Weine wegen ihrem Alter und ihrer Rein¬
heit ganz besonders für Kranke .

Rheinweine von 65 Pfg . bis 2 Mark , Ingelheimer
(roth ) 1 . 10 per Flasche .

Rum , Arac und Cognac (fine Champagne ) .
In Gebinden bezogen entsprechend billiger . 5576

Wohuuugs - Veränderung .

Zeige hiermit ergebenst an , daß ich meine Wohnung und
Werkstätte nach Friedrichstraße 40 verlegt habe und bitte
das geehrte Publikum , sowie meine verehrte Kundschaft , dar
derzeitige Vertrauen auch hierher folgen zu lassen .

Achtungsvoll
8292 W . Avieny , Ttublmacker .
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der Heil - u « b Pflege . Anstalt Eichberg .207
7262

Königlicher Cnminal - Polizei - Comm ' ssar ,8355

buchenes w nn
Weich - und Nadelholz ,

Wiesbaden , 5 . April 1882 . F Hey
' l .

208
2

126
36

22
28

n
n
H

werden

Nähere
Gesang

Eine

würdig

432
160
300
293
100

20
50
94

int Rin ,
Baust ,

Die
des c-bi

zu ver !

verlaus «

Eller
Macht

I « Os
sowie f (
Lohku
2507

Rheii
Hechte ,
Seeznu
1 Mk 4i

billigst , i

8341

3540 Stück Wellen .

Der Anfang wird mit den Stämmen im Distrikt Pfaffen -

Stück

ff
ff

Der Bürgermeister .
Bibo .

2275 Stück Wellen ;

3 ) Distrikt Heidekeller I . und III . Th eil :

10 eichene Stämme von 10,90 Festmeter ,
9 Loos eichene und 6 Loos Derbholz - Gerüsthölzer ,

44 Raummeter eichenes Scheit - und Knüppelholz ,Städtische Realschule II . O . zu Wiesbaden .

Das Sommer - Semester nimmt seinen Anfang mit den Auf¬
nahme - Prüfungen Montag den 17 . April d . I . An¬

meldungen zum Eintritt nimmt der Unterzeichnete entgegen am
14 . und 15 . April Bormittags von 8 Uhr an im

Schulgebäude in der Oranienstraße , Zimmer No . 19 .
Prof . Unverzagt , Director .

gez . v. Meusel .
Die vorstchende Verordnung wird hiermit zur strengen Nachachtung

in Erinnerung gebracht . Die König ! . Polizei - Direction .
I . V . : Höhn .

born gemacht .
Kiedrich , den 2 . April 1882 .

8293

4375 Stück Wellen ;

2 ) Distrikt Hölzer II . Theil :

19 eichene Stämme von 46,13 Festmeier ,
138 Raummeter eichenes Scheit - und Knüppelholz ,

Mesich
Wellr

September 1877 .
König !. Regierung , Abtheilung des Innern .

« anal

Klei
8274
—

Schi
stelle
2 sehr
und 1

Lieferungslustige wollen ihre Offerten unter Beifügung bet

Muster und Angabe der Preise bis zu obigem Termine franco
hierher einreichen .

Die Lieferungsbedingungen liegen auf dem hiesigen Cassen -

Bureau zur Einsicht offen .
Eichberg , den 4 . April 1882 .

Die Direetio «

demselben , sofort zu vermiethen . Bisheriger jährlicher Müh
preis : 840 Mark . Bedingung : Eaution oder ausreichende
Bürgschaft bis zum Betrage von 420 Mark . Zahlungstermin
der Miethe halbjährlich pränumerando . Die Miethzeit beginnt
am 1 . April 1882 und endet vorläufig am 31 . März 1884 .

Oeffentliche Verpachtung des Ladens am Dienstag den
11 . April e . Vormittags 10 Uhr . Schriftliche Offerten
sind bis zum gleichen Termine einzusenden .

Wiesbaden , 5 . April 1882 . Städtische Cur - Direction .
F Hey ' l .

Bekanntmachung .

Die am Montag den 3 . d . Mts . Vormittags 10 Uhr
in den Curanlagen abgehaltene Holzversteigerung hat die Ge¬

nehmigung des Gemeinderaths erhalten , wovon die Steigerer
in Kenntniß gesetzt werden . Städtische Cur - Direction .

Bekanntmachung .

( Ladenvorpachtung . ) In der „ Neuen Colonnade "

des Curhauses ist ein Laden , zweibogig , mit Wohnzimmer über

Mit Bezug auf den § . 3 der Polizei - Verordnung vom
26 . Mai 1880 und den § . 7 der Polizei - Verordnung vom
9 . Juli 1881 bringe ich hierdurch zur öffentlichen Kenntniß ,
daß der Herr Valentin Diener , Faulbrunnenstraße 4 hier
wohnhaft , nachdem derselbe die in § . 2 der erstgedachten Polizei -

Verordnung vorgeschriebene Prüfung bestanden hat , als Tri «

chinen - Schauer in hiesiger Stadt amtlich angestellt und beeidigt
worden ist . Königliche Polizei -Direction .

Wiesbaden , den 3 April 1882 . vr . v . Strauß .

Bekanntmachung .

Mittwoch bett 19 . April Nachmittags 3 Uhr soll
für die Heil - und Pflege - Anstalt Eichberg die folgende Liefe¬
rung im Submissionswege vergeben werden :

Bekanntmachung .

Am 22 . April c . , Vormittags 9 Uhr anfaugend ,
werde ich in der Wirtyschaft zur „ Stadt Frankfurt "

, Weber -

gasse 37 , das gesammte beschlagnahmte Inventar des auf
Grund des Gesetzes vom 21 . October 1878 verbotenen Gesang -

VereinS „ Union " öffentlich gegen gleich baare Bezahlung ver¬

steigern lassen . Der Zuschlag erfolgt eventuell sofort im Ver¬

steigerungstermine .
Wiesbaden , den 4 . April 1882 .

Der mit Abwickelung der Geschäfte des Gesang -

Vereins „ Union " betraute Liquidator :

Christiani ,

Holzversteigerung .

Freitag bett 14 . und Samstag bett 15 . April e.,
Morgens 9 Uhr <tttf <tttgenb , wird im Kiedricher Ge¬

meind «wald folgendes Gehölz versteigert :

1 ) Schneisettattfhiebe itt verschiebenett Distrikte « :

64 eichene Stämme von 37,09 Festmeter ,
198 Raummeter eichenes Scheit - und Knüppelholz ,

Flanell für Unterröcke ,
baumwollene Halstücher ,

„ Taschentücher und

Tuchkappen .

§ . 6 . Zuwiderhandlungen unterliegen einer Geldbuße von 5 bis
30 Mark , an deren Stelle im Falle des Unvermögens verhältuißmäßige
Haft tritt . In dieselbe Strafe verfällt auch Derjenige , welcher es unter¬
läßt , Kinder oder andere unter feiner Gewalt stehenden Personen , die
seiner Aufsicht untergeben sind und zu seiner Hausgenossenschaft gehören ,
von Zuwiderhandlungen abzuhalten .

Wiesbaden , den 9 . September 1877 .

MU uininn <ri - Ti»aMaamMtmiiw >» ." i" i '» .. ........

Polizei - Verordnung .

Auf Grund des § . 11 der Allerhöchsten Verordnung über die Polizei -
Verwaltung in den neu erworbenen Landestheilen vom 20 . September 1867
( G .- S . S . 1529 ) wird hierdurch für den ganzen Umfang unseres Ver¬
waltungsbezirks Folgendes verordnet :

§ . 1. Jeder , welcher an dem Vorkommen des Kartoffelkäfers , seiner
Eier , Larven oder Puppen im diesseitigen Verwaltungsbezirk in irgend
einer Weise Kenntniß erhalten hat , ist verpflichtet , hiervon der Ortspolizei -
behörde der betreffenden Gemarkung sofort Anzeige zu machen .

§ . 2 . Die Aufbewahrung von Kartoffelkäfern oder ihrer Eier , Larven
und Schuppen in lebendem Zustande ist verboten . Wer sich bei Erlaß
dieser Verordnung bereits im Besitze lebender Eier , Larven oder Puppen
befindet , hat solche sofort der Ortspolizeibehörde abzuliefern .

§ . 3 . Die von dem Eigenthümer , Nießbraucher oder Pächter eines
Grundstücks oder von de » damtt beauftragten Personen abgelesenen Käfer ,
Eier , Larven und Puppen sind sofort an Ort und Stelle zu tödten .

§ . 4 . Jeder , der als Eigenthümer , Nießbraucher , Pächter oder in Folge
eines sonstigen Verhältnisses ein Grundstück in Benutzung hat , ist ver¬
pflichtet , die von der Polizeibehörde angeordneten Absuchungen der Grund¬
stücke gehörig auszuführen .

§ . 5 . Die von der Polizeibehörde als inficirt oder verdächtig ab¬
gesperrten Grundstücke dürfen ohne besondere Erlaubniß derselben von
Niemand betreten werden .

buchenes „
Nadelholz ,

Meter Hemdenleinen ,
gestreifter Drill für Männerjacken ,
grauer Drill für Männerhosen ,
Blaudruck für Frauenkleider ,

„ buchenes
„ Stockholz ,

Schani
echten 8

Magi
Säw

ferner $

Preisen
6741

Für Gärtner & Blumen - Liebhaber
empfehle meine Blnmetttöpfe . Bestellungen nach Maaß

werden angefertigt . Häfnerei von F . Mollath ,
7372

_______ _ _______________________
Schulberg 2 .___

Ein Küchenschrank , 1 Regulator , 1 Polsterbett -

torttib und diverse andere Gegenstände sind wegzugshalber
billig abzugeben Weilstratze 4 , 1 . St . 8095
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Mainzer Fischhalle ,
i

täglich auf dem Markt

und Mühlgafse 13 .

Rbeiusalm per Pfund 2 Mk . 50 Psg ., lebende Aale ,

Leckte Karpfen , Barsche , lebend - Brathechte , frische” 2 ( Soles ) 1 Mk . 50 Pfg , St - inbutt - ^ nrbot )

1 Mk 40
^

Pfg , Cabliau , frisch eingetroffene Schellfische

billigst , Brat -Bücklinge per Stück 6 Pfg . empfiehlt

8841 ___________ ___________

w . Thon ,
Stuhlsabnlant ,

« W

Ä Ä £ Ä
Sckankelstühlen , Kinderftühleu , Kindertische « u . s. w . ,

eedten Wiener Stühlen billigen Preisen . 5305

MMzm : Hellmmidslraßc 13a , Hinleihaus .

Sämmtliche Farben , sowohl trocken als auch in Oel ,

ferner Lacke , Terpeutine , Leinöl re . zu den billigsten

Preisen und bester Qualität empfiehlt
0741 J . C . Bargener .

p Weisskalk
,

int Ringofen gebrannt , per Waggon und per Fuhre franco
Baustelle vfferiren billigst

Wwe . Chr . Lothary & Co .

7262
__________

in Weisenau — Mainz . __________

Zimmerspäne
werden per Wägelchen 3 Mark an die Wohnung geliefert .

Näheres auf dem an der Albrechtstraße , dem Landgerichts -

Gefängnib gegenüber gelegenen Zimmervlatze . 2803

Grabdenkmaler
in Marmor und Sandstein von 15 Mark

an vorräthig .

Portrait - Büsten und Medaillons
werden nach Photographien kunstgerecht und billig
gefertigt . Geschmackvolle Entwürfe zu Grab¬

steinen werden auf Wunsch zur gefälligen Ansicht

eingesandt von

W . J . Peters , Bildhauer ,

5792 Wiesbaden , Platterstraste 13 .

SteiMt - Kamm - und Drainröhren ,

sowie feuerfeste Steine empfiehlt bestens die Röhrenfabrik
und Häfnerei von F . Mollath , Sckulbera 2 7371

I » Portland - Cement ,

gemahl « Binger Kalk
in stets frischer Waare zu den billigsten Preisen .

8907 Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

Die DüngerMssahrgeseWast z » Wiesbaden

entleert dl - Latri « e « - Gruben gratis Md die

Grabe « mit Closet - Jnhalt per Fatz zu

1 Mk . 20 Pfg .
*

Bestellungen beliebe man bei dem Geschäftsführer , Herrn Chr .

| Badior , Wellritzstratze 12 , dahier zu machen . 111

Schöne Zwetschenbäume abzugeben bet E . dass -

mann , Raupelsweg 2OB/io , Mainz . (D . F . 11837 ) 5

ttuhrkoMett ,

I « Ofen - , Nutz - und Stückkohlen in stets frischen Bezügen ,

sowie feingespaitenes Anzüudeholz , buchene Weilchen und

Lohknche « empfiehlt billigst
2507

__________
Gnstav Kalb , Wellertzstratze 33 .

Für Hoteliers .

Eine kupferne , vorzügliche Kaffeemaschine ist sehr preis -

würdig zu verkaufen Stiftstraße 16 . 8267

rtiSn « « werden von den feinsten vis zu den genngsten
wiriVKI - schön und billig angefertigt und guter Sitz

Mgesichert ; ebenso werden alte Kleider auf ' s Neueste vwdernisirt

Wellritzstratze 22 , Parterre .       5641
MF Ein schwarzer Tuchrock (für eine Mittelstatur ) zu

birkausen Schützenhofstraße l , 3 Treppen hoch . 8188

Ellenbogengasfe 6 werden Nohr » und Strohstühle billig

Machten , polivt und revarirt .   5304
Wegen Mangel an Naum sind verschiedene

Kanape ' s sehr billig zu verk . Rööerstraße 6 , HtrhS . 7901

Kleiderschränke zu 18 und 20 Mark vorräthig bei

8274 Schreiner Wolf , Römerberg 7 .
"

Sehr billig zu verkaufen : 1 Braudkiste , sehr gute Bett -

stelle mit Rahme , 1 schöner Küchenschrank mit Aufsatz ,
2 sehr schöne Kleiderschräuke , 4fchub ! adige Kommode «

und 1 gute Kinderbettftelle Nerostraße 32 . 8204

Für Bauunternehmer !

Die acht noch nenen Fenster inel . Zng . Jalonfien
des obersten Stockes des Neubaues Emferstraße 71 find billig

zu verkaufen . Näh . bei Carl Schmidt , Emserstr . 69 . 8076

( ! ty nie 61 ft en . C \ x p t lix V\ e ii e tc

Billa wegen Wegzug gleich und sehr preiswürdig

z « verkaufen . Offerte « » nter Villa A . befördert
die Expedition d . Bl . „

Landhaus Parkstratze 81 ist zu verkaufen . Näheres
Taunusstraße 36 .

53 . 5

Billa zum Alleinbewohue « , sehr preiswürdig zu ver¬

kaufen . Näh . Expedition . 8221

Ei « vorzüglich rentireudes Haus zu verkaufen . Nah .

Expedition . 8364

Ein Haus mit Bäckerei und Spezereigeschäft ist zu

verkaufen . Näh . Expedition . 8091

Billa in Biebrich , Schiersteiner Chaufsee 12 , mit großem Garten ,

dicht am Rbein , zu verkaufen oder zu vermietben . 7462

Bauplatz für Billa , in schöner Lage , zu billigem

Preise . Näheres Expedition .
______________________

8222

Bauplatz Adolphsallee 31 ist zu verkaufen . Näheres

Martinstraße 7 . 6791

I Ein sehr rentables Geschäft I
I ist Wegzugs halber sofort abzugebe « . Näh . I

| in der Expedition d . Bl . 7573 |

11 — 12,000 Mark werden auf gute zweite Hypotheke auf
ein gut gebautes Haus von einem richtigen Zinszahler zu

leihen gesucht . Näheres Expedition . 5201

10,000 Mark Vormundschaftsgelder liegen vom 1 . Mat an

auszuleihrn . Näh . bei Karl B eckel , AdolphSallee 21 . 8362
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Vorschußverem zu Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft .

Activa . Geschäftsstand Ende März 1882 .

10 )

8,838,288 39 8,838,288 K

Ml der Vereinsmitglieder Ende 1881 : 4083 ; Zugang im L Quartal 1882 : 73 ; Abgang : 47 ; Stand ti
o <52 : 4100 .

' - 3 ’ ------ ■März 181

205

7918

Billige Preise , reelle Bedienung .

Moritz Fraund junior .
4 Fanlbrnnnenstraste 4 ,

zunächst der Kirchgasse .

11 ) Conto der Jmmobilien - Kaufgelder . .
12 ) Cassa ....... . . .

Borschutzverein zu Wiesbaden . Eingetragene Genossenschaft .
Brück » Both »

do . n .

1 ) Sparcasse
2 ) Conto - Corrent - Creditoren . . . .
3 ) Darlehen auf Kündigung . . . .
4 ) Commission und Jncasso :

c . Jncasso - Conto ......
5 ) Zinsen und Provision
6 ) Depot - Provision .......
7 ) Hausverwaltungs - Conto . . . .
8 ) Guthaben der Mitglieder . . . .
9 ) Reservefond ........

10 ) Conto für zweifelhafte Fordemngen
11 ) Mittelrheinischer Verband . . . .
12 ) Dividenden und Zinsen der Geschäfts .

Antheile .........

1 ) Vorschüsse . . . .
2 ) Wechsel ..........
3 ) Credite in laufender Rechnung . .
4 ) Verkehr mit Bank - Instituten :

a . Conto - Corrent - Verkehr . . . .
b . Bankwechsel .......
c . Effecten .........

5 ) Commission und Jncasso :
a . Effecten - Conto ......

b . Coupons - Conto
6 ) Verwaltungskosten
7 ) Effecten des Reservefonds . . . .
8 ) Mobilien ......
9 ) Jmmobilien - Conto I

Passiva .

Mark
'
S

"

1,504,086 69
2,295,419 68
3,272,787

61,683 6S
44,700 ®

104 8«
1,541 Ä

1,353,661 86,
205,330 -

12,740 S
832 «

85,398 83

■| Sonnenschirme
,

En - tont - cas s
S - etc . etc . 7830 <S

'

in reicher Auswahl eingetroffen 2 ,

S empfiehlt L
J . C . Böhler

, Marktstraße 19 .
E

^ Violine ( 1716 gef .) für 40 Mk . zu verkaufen
Friednchstraße 8 tm Hinterhaus , Parterre . 8284

Verloosung zum Besten der Armen .

Loose ä 50 Pfg . sind im Laden des Frauenvereins ,
Marktstraße 18 , zu haben . 8330

Loeal - Gewerbeverein .
Diejenigen ' Lehrlinge , welche zu der am 15 . April c . statt ,

findenden Ausstellung von Lehrlingsarbeiten ihre sogen . Gesellen¬
stücke anfertigen , werden zu einer theoretischen Prüfung im
Zeichnen auf Dienstag de « 11 . April Vormittags
8 Uhr in den Zeichensaal No . 10 der Gewerbeschule mit
dem Bemerken eingeladen , daß bei Bemessung der Prämien
wesentlich auf die Anfertigung einer einfachen Handzeichnung
des angefertigten PrüfunasgegenstanSeS Rückficht genommen
werden soll . Die Herren Lehrmeister werden freundlichst ge¬
beten , hiervon den betr . Lehrlingen Kenntniß geben zu wollen .
29

_______________________
Der Vorsitzende : Ch . Gaab .

Unterzeichneter empfiehlt sein auf das Reichhaltigste
44 assortirtes Lager in Hüte « und Kappe « aller Art ,

sowie solche für Confirmaude « und Communicauteu .

Sarnrntliche Farben nnd Utenfilierr

Bei -
, Aquarell -

, Porzellan - uni

= Holzmalerei =

in größter Auswahl bei

2814 C . Schellenberg , Goldgasse 4 ,

en gros en detail

in

Damen - , Herren - und Kinder - Strohhüten ,
Feder « , Blumen , Agraffe « , Bänder « und Hntstoffeu

Reiche Auswahl . — Billigste Preise .
DaS Garniren , Wasche « und Fa ^ ounireu wird

schnellstens besorgt .

Bouteiller , Marktstraße 13 .

Wiederverkäufer erhalten Rabatt . 7391

Reichassortirtes Mustkalien - Lager uti »

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Vermietyen .
12 ® E » Waxinei -, Langgasse 9 , zunächst der Poft , ,

Flügel und Piamno ' s
Bechstein und W . Biese rc . empfiehlt unter mehr»

Mnger Garantie C . Wolff , Rheinstraße 17 a .
Reparaturen werden bestens auSgeführt . 101

bet Nnter »Secunda des Real - Gymnasiums sind zu
verkaufen Oranlenstraße 8 , I . 8189

Mark . Pf .

2,860,700 29

497,215 63

2,998,120 93

298,738 67

22,172 —

1,149,564 18

62,032 72

49,755 86

12,221 71

174,847 43

2,247 42

218,000 — .

68,569 03

34,300 —

389,802 52
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Fiir die Fasttage

bei

10 ftrabenstrasse 10 .
8295

Frische

Edamer ,
Romadour ,
Permesan etc .

Bratbücking ,
Rohessbückling ,

Kieler Sprotten ,
Lachsforellen ,
Neunaugen ,

russ . Sardinen ,
Rollmops ,
holl . Voll - Häring .

empfehle frisch :

Caviar ,
i Austern ,
I Sardinen ii l ’huile ,

Neufchäteler ,
Schweizer ( ächt ) ,

Schweizer Kräuterk . ,

Ochsenfleisch 1 . Qualität
per Pfd . 60 Pfg .

H . Mondei , 34 Grabenstraße 34 . 8225

Brathäring , mar . ,

Anchovis in kl . Buchsen , .

ÜÄwe *

treffen heute ein bei . .

8924 J . C . Keiper , Kirchgasie 44 .

Geschäfts - Uebergabe.

Meiner werthen Kundschaft , sowie einem geehrten

Publikum hiermit zur Nachricht , daß ich meine Jett
einer Reihe von Jahren bestehende Waageu - Favrtk

an Herrn Carl Kreidel hier abgetreten habe .

Indem ich nun für das mir in so reichem Maaße ge¬

schenkte Vertrauen bestens danke , bitte ich , dasselbe

auch meinem Nachfolger zu bewahren .

Hochachtungsvoll
Heinr . Richtmann .

Auf Obiges Bezug nehmend , halte ich mich in allen

in das Fach der Waagen - Fabrikatiou einschlagenden

Arbeiten bestens empfohlen und werde stets bemüht

sein , mir eine dauernde Kundschast zu sichern .

Mit aller Achtung

Carl Kreidel , Webergasse 42 .

Nähmaschinen - Fabrik - Lager
von

Carl Kreidel ,
42 Webergasse 42 ,

empfiehlt das Neueste und Bewährteste in Systemen

für Familien und gewerbliche Zwecke tn solider Con -

struction unter Zusicherung reeller Bedienung . Mehr ,

jährige Garantie ; freier , gründlicher Unterricht , auch

nach auswärts , annehmbare Zahlungs - Bedingungen ,

bei Baarzahlung 10 ° /o Rabatt . .
Reparaturen werden tn meiner Maschinenbau -

Anstalt billigst und sofort angeführt
Nadeln , Garn , Oel , Ersatzthetle rc 8282

holl . Rahmk . , . .

8173 A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

Frische

Egmonder Schellfische
heute erwartend , .

frische Monnkkendamer Bratbikkinge
empfiehlt
8213 Franz JBlank , Bahnhofstrasse .

7833 Kreizner Hatzmann

Geschäfts - Verlegung .

Meinen werthen Kunden , sowie einem geehrten Publikum

zur Nachricht , daß ich mein

Colonialwaaren - Geschaft ,

sowie

Brennholz - und Kohlenhandlnng
mit dem Heutigen von Römerberg 36 nach Neugaffe 15 ,

Bum Mohren
"

, verlegt habe . Für das mir bisher geschenkte

Vertrauen besten - dankend , bitte ich um geneigten Zuspruch .

Wiesbaden , den 1 . April 1882 .

Hochachtend 8062

Eouis Schüler , Neugaffe 15 , „ Zum Mohren
"

.

Unser Baubureau befindet sich jetzt

hochfeine Imperial -' Austern !
Je Rapp , vorm . I . Gottschalk ,

7939
_________

WM
' 2 Goldgasse 2 .

-
ME ______

Prachtvolle Schellfische ,

Seezungen , Tur bot , Salm , Hum¬

mer ,
sowie schöne , französische

Poularden empfiehlt
E » färettier .

Eedragon - Pflanzen 81 ( 2

empf . Julius Prätorius , Samenhandlung , Kirchgasie 26 .

Die seit 27 Jahren bestehende T Qualität Kunfthefe ist i -
. « i u fFwO . .

fortwährend in jedem Maaß zu haben , sowie gute Kartoffeln I MLÄFm KOavl ww —

1U 6nb,n Hnchftä « - » » >m » « « « • » « i - tn - schn »
Maner, - !?- S ,

sowie Heu und Grummet zu verkaufen . _____ „ i
'
m ru dm billigsten Preisen .

Schulgasse 6 sind mehrere Pferde zu " " kaufen , darunter ^ ^ ^ raluren
'

werden schnell und pünktlich besorgt . 7011

D ° , Md » » « tetche » « et S - » bi >de » mä ! und M " Kd - N » « st - N Miet dem W

schön u d billig besorgt . Näh . Langgasse 30 , Htnterh . 7728 angefertigt . Näh . Schniuasse 3 tm ^ ao
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8083
8288

8105

c2ln le z z i efi t .

JlLTJl » “ ‘ ' « nlMre . d -ano fr „ , . ( alst

aedlldetes , junges Mädchen wünscht noch eine Stuck «

in
'

dn sNio ? d
'Zl ' " " ' - - m vorzulesen . » « <«

Ek - wen zur Aufnahme in Len PostdieuL

X LL " " 3 *
S

Gesuche :

Möblirte Wohnung ( a . 11/4 .)

« *

gJäBSÄrx s -

« * ’ ■ W . 1 bWrM Ä * S
Äj '

iXS « * ® - ™

M ?« S
“ ’ * 6 “ ® * m « r « 6ejmöblntt Zimm, ,

’
« ^ SÄ '

ÄÄSf * “ ' * ™ i6L » s
Leberberg I . Bcl - Etage , möblirt ota

/ ^ elich zu ° - - mi ° thm . 6351

?p2rmH^ n9e,Ab 2 freundlich möblirte

L - a LU . - - V »
bet

I
Ein junger Mann mit guter Schulbildung wird als

« eyrling gesucht .
Gebrüder Wollweber . 7990

( Fortsetzung ans dem Hauvtblatt .)
Personen , die sich avbieten :

« in anständiges Mädchen sucht Stelle bei einer Herrschaft
Näheres Schwal . acherstratze 63 , 1 Stiege hoch

^
8138

® ttt Mädchen aus guter Familie wünscht Stelle als Lau «.

ba £ nnÄr ^ ü ^ runö eines kleinen Haus -
$ SchwalbacherstraVe 45 im Metzgerladen . 7194

mtn ’ lbe ? '- gebildetes Mädchen eine Stelle als

5 B nX lluter Familie gesucht . Offertenun
~ ,r 7 nimmt die Expedition b . Bl . entqeq -' n . 8208

Elches bürgerlich kochen kann und Hausarbeit
^ Ä 0 01 tteJe ' Näh . Adelhaidstraße 53 , 1 . St . 8365

ÄÄÄÄÄ
roÄ im Reiten und Fahren bewandert I

SÄ 'ÄS “
X US * * “ * * " - ® “ ,e aas

Personen , die gefacht werde « :

® inC S Sx° ^ ICri ” gleich gesucht Geisbergstr . 9 . 8235

flc ?§ e Hausmädchen zur Aushülfe gesucht . Näheres Tmser -

nSnä ^ Ugnissin versehenes Dienstmädchen , waches
q ?mCqte® t ^ ntreten kann , Wird gesucht kleine Burq .

fiiutic v ini o . öiüu . R1O4 . I

z e/fiere Dame sucht für ihren ruhigen Haushalt ein I
't(, -

S Füfc/er aeschten Alters , aus guter Familie ,
I

.
tm Hauswesen vorkommende Arbeiten versteht und I

pünktlich besorgen will . Nur solche wollen sich melden , welche I
iurepnM ^ 0ÖLfleflbnete^ Haushalte bereits länger gewesen ünd I
zur Zufriedenheit gewirkt haben . Näh . Expedition .

An Madchen
^

wi - d gesucht Mühlgasse 3 . ö29ö

ÄÄg * * « • * « *

® in uchreinerlehcliug gesucht Albrechtstraße 45 . 67 ’6

ÄÄ = ® Nw « re, . . 6,bbtm ,

« in Junge kann in die Lehre treten bei

M .. r ;
Berger , Tapfrer und Decorateur . 8327

Auf emem hiesigen Baubureau kann ein junger Mann behufs
Ausbildung tm Baufach sofort eintreten . Näh . Exped 797 ?

Äer Schulbildung aus achtbarer
tifamtiie als Lehrling gesucht .

» » I ° ss « l - Hrln >g . ÄXttT1 " 13 ' SS
Lehrling gesucht

bet L . Sator L Elsyolz , Maler und Lackirer ,
n . ^ Lelenenstraße 18 . 7951

Lehrling
Offerten unter M . 2 befördert die Exped . d . Bl .

9 9 ‘
8218

Ein Hansbursche
mit guten Zeugnissen wird gesucht .

ftebr . Wollweher . 8367
lunger Hausbursche , welcher seroiren kann , zum 15 . April

,Räb . S£ cninu8ftt (i $ c 34 . 8384 !
® in g " v ° /ter Kellner wird gesucht Marktplatz 11 . 8380 !
Bnchbinderlehrlmg gesucht Nerostraße Ha . 8376

Wegen Umbau zu verkaufeu

in
^ ’ crrcns ^ l ^ ‘ &ct unö Damen - Mäntel werden

Maaß angefertrzt , sowie reparirt und neu modernisirt •»üttlicett Breikn Wol, -amllra5e 25 -, Hinte ^ h 1 St s>
‘

Oe Arten Pntzarderten werd - n geschmackooll angeferU
______ _________

Marie Beltz , Friedrichstraße 12 . '
M



i. Bade -Blatt

Pörenburg .Metz . Kfm .,

*) Die Barometer -Angaben sind aus 0 » T . « bucht .

Marktberichte .
i, 5 . April . (Fruch tmarkt . ) Die Preise stellten sich
m : Haser 17 Mk . 20 Pf . bis 18 Mk ., Richtstroh 6 Mk .

Wiesbaden ,
per 100 Kilogramm : Hafer
10 Pf . bis 6 Mk . 80 Pf ., 4Heu 11 Mk .

Karlsruhe .
Mannheim .

Berlin .
Rheydt .

Frankfurt .
Zürich .
Berlin .

Zürich .
Zürich .

Offenbach .
Frankfurt .

Dresden .
Wien .

Frankfurt .

Bios , Kfm .,
Vollmer , Kfm .,

Frankfurt .
Frankfurt .

Köln .
Wien .
Wien .

Königsberg .
Königsberg .

Hanau .

Laubach .
Langhecke .

Siershahn .
Breithardt .

Diez .
Grenzhausen .

Kl Oppenheim .

( Wiesb .
Adler :

Neumann , Kfm .,
Peltzer , Kfm .,
Zeiss , Kfm .,

Schlesinger , Kfm .,
Schloss , Kfm .,
Pulz , Kfm ,
Zarlokal ,
Wissmüller , Frl .
Haussen , Kfm .,
Liedemann , Rent .,
Kahn , Fr . Rent ,

Wagner , Elisabeth ,
Ihl , Anna ,
Schmidt , Adolph ,
Genske , Eugen ,
Klein , Wilhelm ,
Meyer , Wilhelm ,

Üchwanei Hock :
Holland , Fr . Major m . Begl . ,

Braunschweig .
Zwei Bücke :

Baumann , Fr . Dr . m . Tochter u .
Bed , Berlin

Hotel HaBiliieim t

Niemeyer , Capt . m . Fr , Hamburg .
Einhorn :

Frank , Fr .,
Frank , Frl . ,
Steinhart , Kfm ,
Freund , Kfm .,
Pelteson . Kfm .,
Wagner , Kfm .,
Wolfs , Kfm ..

Duden ,
Rosenthal , Fabrikbes .,
Liebmann , Kfm ., Oppenheim .

MetevrslMische Beodachwvge «

der Station Wiesbaden .

In Privathäusern :

Nerostrasse 9 :
Neugebauer , Warschau .

Park - Villa :
Simson , Exc . Reichs - Ger .-Präs u .

wirkl . Geh . Rath , Leipzig .

Armen -Aagenheilautalti

Kirchliche Anzeigern

Gvangelisch - ltttyerischer Gottesdienst , Adelhaidstratze 28 .

Am Gründonnerstag Dormittags 9 Uhr D ^^ tgottesdicnst .

Am Charfreitag Vormittags 9 Ubr : Passtonshrstone . Pfarrer Hern .

Beckmann , Kfm .,
Kirchheimbolanden .

Eisenbahn - Hotel :
Goldberger , Kfm ., Wien .

ürüner Wald i

Wechsel .
Amsterdam 169 .45 bz. G .
London 20 .45 bz.
Paris 80 .90 - 95 - 90 bz.
Wien 170 .30 bz .
Frankfurter Bank -Discouts 4 % ,
ReichSbauk -Disconto 4 '7«,

AngekomM ® ® ® sp r e b$i d e .

vom 5 . April 1882 .)

Hotel „ Sinn Hahn “ «
Seestadt , Lübeck .
Bertalot , Fr ., Ems

Kleisinger , Frl ., Gaualgesheim .
Hanauer Hof :

Gunz , Dr . Kammersäng ., Hannover ,
zu Rechtem - Limpurg . Erlaucht ,

Erbgraf m . Bed , Einersheim .
Alter Honnenhof :

Fett , Fr . , Coblenz .
Ehrl , Chemnitz .
Keller , Kfm ., Siegen .
Stockhausen , Apoth . m , Fr .,

Gelnhausen .

Br . Pagenstecher ’ s
A ugen - Mlinih t

Kaemmerl , Castel .
Hhein - Hotel :

Meissner , Rent . m . Fr ., Berlin .
Pollitz , Banqu . m . 8 ., Frankfurt .
Ellis , m . Fr ., England .

Weisser Schwan :
v . Raab , Bar . m . Farn ., Dresden .

Taunus - Hotel :
Smith , amerik . Consul , Mainz .

Hotel Victoria :
Schramm , Rent ., Haiger .
Schäfer , Rt . m . T ., Darmstadt .
Brumme , Rent . , Beelitz .

Hotel Vogel :

Huyn , Köln .
Hotel Weins :

Geld .

Holl . SWergeld — Rm . — Pf .
Dukaten . . . 9 , 51 — 56 ,
20 FrcS .. Stücke . 16 , 19 - 23 „
Sovereigns . . 20 . 37 — 42 .
Imperiale « . 16 « 68 —73 .
'vpl 'Mk & 4 20 — 24 ,

Schaler - Pension .

Knaben , welche die hiesigen Lehranstalten besuchen , finden

gute und billige Pension . Nachhülfe in allen Lehrfächern .

Gesunde Lage . — Großer Garten . Nähere Auskunft durch

J . Benter , Mainzerstraße 46 . 4790

Ein auch zwei Gymnasiasten können tn einer anständigen Fa¬
milie gute und billige Pension erhalten ; auf Verlangen

Rachhülfe . Klavierbenutzung gratis . Näh . Exped . 8350

Auszug aus de » Civilstaads -Registern der Stadt

Wiesbaden vom 4 . April .

Geboren : Am 29 . März , dem Kaufmann Jacob Weil e. S . -

Am 30 . März , dem Taglöhner Carl Muller e. T ., N . Ernestine Wilhel¬
mine. — Am 30 . März , dem Kupferschmied Peter Johann Fliegen e. © .,

' ^ ufac
'
boTen : Der Füsilier im Hessischen Füsilier -Regiment No . 80

und Schlosser Joseph Hümmler von hier , wohnh . dahter , und Mathilde

Bleher vonSchainbach , König !. Württemberg ' schen Oberamts Gerabronn ,
^ Verehelicht: Am 4 . April , der Hauderer Heinrich Ludwig Emil

Grob von hier , wohnh . dahier , und Alice Maria Ellen Cocker von London ,
^

Gesto
^
/be

'
n^ Am 3 . April , der unverehel . Koch Peter Jacob Ebbecke ,

alt 21 1 . 10 T . — Am 3 . April , der verwittw . Taglöhner Jacob Trupp ,
Olt 44 I . 4 M . 13 T . kkSntßltche »

Rudolph , Elisab , Niedermoschel .
Glander , Hugo , Schwalbach .
Ziemer , Friedrich ,

Der Frachtmarkt dahier beginnt jetzt Vormittags 9 Uhr

Frankfurter Course vom 4 , April 1882 .

E ^ iritiusplatz S , eine Treppe hoch , sind ein oder zwn ;

möblirte Zimmer zu vermiethen ; ans Wunsch

ßSStaSe 2 . l St , ein Zimmer « n « neu

Stiege » h ° ch, « - ' n m « i,te - Zimmer

J - “ V « Ä . . . ° ° n 4 - 5 Z
Walkmühlweg 9 ment auf bett 1 . Apnt zu « .

mietben - auch kann Stallung dazu gegeben werden . 5519

Viiia Carola ,

mWt

Wilhelmstrasse 13
,

Bel - Etage ,

arofie Herrschafts - Wohnung , enth . 8 mit allem

Comfort ausgestattete , parquetirte Zinimer und

Salons , 4 Mansarden , mehrere Keller , Küche
mit allem Zubehör , vom Mai ab oder später

zu vermiethen , eventuell 2 Zimmer mehr . Näh .

im Baubureau Oranienstraße 23 . 2754

Nn möblirtes Zimmer mit Pension per 15 . April zu vermiethen

Näheres Metzgergasse 27 im Metzgerladen . ' 684

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Weber -

Ein möbl . , schönes Zimmer zu verm . Webergasse 38 , 2 St . 7129

Ein unmöblirtes Zimmer zu vermiethen . Näheres Goldgasse 2

im Fcisemladen . , ,
Elegant möblirtes Zimmer mit Cabmet sogleich billig zu ver¬

miethen . Näheres Expedition . , 941

Ein möblirtes Parterrezimmer mit oder ohne Pension zu ver¬

miethen obere Webergasse 39 . 8390

Bahnhofstraße 14 ist ein schöner , großer Laden mit

Cabmet auf sofort zu vermiethen . 'Näheres Louisen -

ftröfec 20

Arbeiter erh
'

Kost und Logis Kirchgasse 30 , Hth . , 1 St . r . 7608

Prlvat - Hotel .

Villa Germania ,
31 Sonuenbergerstraße 31 .

Große und kleine Familien - Wohnungen . Einzelne Zimmer mit

oder ohne Pension . Freie Lage , schöner Garten .

Besitzer Christian Kohl . 8240

1882 . 4 . April .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends . Mittel' ’

Barometer *) ( Millimeter ) . 752,4 751,8 751,5 751,73

Thermometer (Reaumur ) . 4 - 3 .4 4 - 8,0 4 - 6,2 - |- 5,87
Dünstspannung (Par . Lin . )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

2,05
76,0
R .

schwach .

2,16
53,5
O .

mäßig .

2,15
62,1

N .O .
schwach .

2,12
63,87

Windrichtung u . Windstärke | —

Allgemeine Himmelsansicht . | völl . heiter . thw . heiter . st . bewölkt . —

Regenmenge pro □ ' in par . Cb "
. — — — —



Eine Jagd auf Murmelthiere j « Savoyer ».

( Schluß .) Von Oberförster L . Quensell .

Als wir wieder in die Nähe des kleinen Plateaus kamen , ließ ich
meine Begleiter stehen und bat sie, sich ruhig zu verhalten , während ich
mich so vorsichtig wie möglich an den Bau näher heran zu schleichen
suchte ; um möglichst eines der Murmelthiere zu schießen , hielt ich sogar
den Athem an , als plötzlich wieder der frühere Pfiff ertönte , worauf einer
der Hirten lachend mir zurief : „ Nun , nur vorwärts , Hannchen hat bereits
gepfiffen und erwartet uns in ihrer Küche !" Ich füge hier erläuternd bei ,daß mit dem Worte „ Marmotte “

gleichzeitig ein junges Mädchen scherz¬
weise bezeichnet wird .

Bald waren Hacken , Spaten , Spitzhacke und Brechstange in vollster
Bewegung ; ich übernahm das Graben und namentlich das Auswerfen des
losgehackten Bodens und der losgebrochenen Steine , der Geologe führte
Brechstange und Hacke und der Photograph den zweiten Spaten oder
Schaufel , während uns die Hirten in der Arbeit ablösten . Es war dabei
als ob Alle für Einen und Einer für Alle arbeiteten , und die Zeit liefuns rasch genug hin , so daß es eine Kleinigkeit erschien , einen Berg Erde
und Steine von einem bis zwei Meter Höhe und derselben Breite zu Tage
zu fordern , trotzdem wir zwei Stunden tapfer gearbeitet hatten ; plötzlich
nef der Hirte , welcher die Jagd kannte und voran war : «Wir kommen
naher , ich sehe bereits Gras und Kräuter !" Dabei warf er mir in der
Aufregung eine Hand voll davon zu , die ich aber auf der Stelle so weit
wie irgend möglich fortspedirte , weil das . Geschoß " einen sehr schlechten Geruch
verbreitete . Bevor wir weiter gruben , verfüllten wir vorsichtigerweise mit der
ausgeworfenen Erde sämmtliche Ausgänge im Umkreise , indem wir gleich¬
zeitig einen Wall rings um den Bau formirten ; dann arbeiteten wir weiter
und zwar mit verdoppeltem Eifer , bis nach etwa einer halben Stunde
unvorhergesehen ein nicht zu beschreibender Tumult entstand , Schreien
Springen , Trampeln mit den Füßen , Schlagen mit den Stielen der
Geräthe u . s. w . Die Murmelthiere hatten einen unverwahrten Ausgang
entdeckt , der ihnen glücklich verlegt wurde ; darüber verwirrt , sprangen siewie blind gegen die Wände der von uns geschaffenen Grube , fielen zurück
und Pfiffen , daß uns das Zwerchfell zu zerspringen drohte . Ich hatte eben
wieder den Stiel meiner Schaufel zum Schlage erhoben , als ein Hirte
rief : . Halt , schonen Sie , es ist ein Junges !" Und sich über das bedrohte Thier
stürzend , ergriff er es , während ihm ein Schmerzensruf entfuhr , denn dasselbe
hatte ihn fürchterlich gebiffen , so daß er aus einer tiefen Wunde blutete .

Fünf alte Murmelthiere , wovon zwei kaum noch Haare auf dem
Rücken hatten , und drei junge , von denen eines todt war und zwei lebendig
gefangen wurden , machten den Lohn unserer Mühe aus . Die beiden
lebendigen Thierchen wurden zum Transport in die zugebundenen Steimel
etner Jacke gesteckt , die übrigen , als Trophäen auf die Stiele unserer
Geräthe gehängt . Jeder von uns wischte sich übrigens bett Schweiß von der
Sttrne , als wir uns zur Hütte zurück begaben und uns unterwegs beim
Erzählen der verschiedenen Episoden unserer Jagd köstlich amüsirten .

Ich erfuhr später , daß die Savoyer das , was wir in einem Kaninchen -,Dachs - oder Fuchsbau den Kessel nennen , mit dem Ausdruck Cuieine
<Kuche ) belegen ; von diesem gehen zwei bis drei Röhren aus , wovon eine
als eit venia verbo , „ Water - Closet “

benutzt wird , es war in diesem
Falle wohl diejenige gewesen , aus welcher mir der Hirte die Kräuter mit
dem abscheulichen Geruch zugeworfen hatte . In einem weiteren , hinlänglich
großen Raume speichern die Murmelthiere , ähnlich wie andere Nager ihre
Borräthe für den langen Winter auf .

Die Zähne der alten Murmelthiere waren dunkelgelb , dagegen die der
lungen fast weiß ; die vier Schneidezähne sind so laug , stark und scharf ,daß ich den Schmerzensruf des Hirten begreife , als er gebiffen wurde
Di - „ Marmotte . “ haben 22 Zähne (4 Schneide - und 18 Backenzähne ) , wo¬
von neben den Schneidezähnen in der oberen Kinnlade fünf auf jede Seite
kommen , während in der unteren sich nur vier auf jeder Seite befinden

Die Hirten oder „ Senner "
genießen die Murmelthiere nach Art der

Hasen gebraten , gewöhnlich zwei in einer Bratpfanne , da ihnen eines , u
wenig ist ; aber nach meinem und dem Geschmack meiner Begleiter war der
Braten nicht zu essen , denn wir konnten uns nicht überwinden , ein Stückchen
davon über die Zunge zu bringen , weil der Geruch des Wildprets sich
jeder Beschreibung entzog und demgemäß der Geschmack war

Die Jungen waren schon nach 24 Stunden gänzlich zahm , nahmen
Milch und Kartoffeln an und geberdeten sich, als ob sie niemals Freiheit
gekannt hätten . ( Jllustr . Jagd -Zeitung .)

Vermischtes .

..
der Gotthardbabn ) wird am 17

Verbindung mit dem landesüblichen Frühlingsfe tt §
^

Sechs - lauten , durch einen großartigen historischen Umzug gefeier t
Schon seit mehreren Wochen sind die Zünfte der StA , welche bie g
fu?*

un ■Siiflcä übernommen haben , eifrig damit beschäftigt d ereichen Gruppen zusammenzustellen und auszurüsten , welche m sieben A
rischen Bildern die Beziehungen der Schwei , zu Italien vom Atterti »b ' s zur Gegenwart darstellen werden . Die Herolde des Deutschen Reteder Schweiz und des Königreichs Italien in der Tracht des 16 A
Hunderts werden den Zug eröffnen ; es folgen dann die alten HeldMunter ihrem Fürsten Divlko , Julius Cäsar mit römischen Soldaten , mebtsi

Handelscarawanen , Pilgerzüge , Kriegs !« «
Hof , Künstlerleben in Rom , Rauberband n^

ml " " d ° ls Schlußgruppe die GotthardbchDie weiblichen Rollen sollen diesmal , der Wurde des feftltoen

n *
b

« ? enb ' Kici,t Männer in Frauenkleidern , sondern durch Mliche Damen dargestellt werden .
w

interessante Entdeckung ) hat der s»zosische Gelehrte G auti er gemacht . Derselbe hat der Pariser AcaL
der Medizin witgetheilt , daß er gefunden zu haben glaube der menf *S
SpM -l enthalte einGift , welches sich üon ffber
durch unterscheide , daß es weniger intensiv als dieses wirke ; daß man y!
lU" nichts Ungereimtes sage wenn man den Biß eines Menschen u*Umstanden für gefährlich halte . Aus 20 Gramm Speichel bekam er iejgeeignete Behandlung eine Substanz , welche in Form einer Solution mtbte Haut eines Vogels gebracht , merkwürdige giftige Wirkungen hervM
Auertt zitterte bas Thier , bann folgte Erstarrung unb nach einer HM

?„
e
.
r ntn ' Dieses Gift scheint sich den Ptomainen (Gabate

Alkaloiden ) anzuschließen ; wie diese , erzeugt es mit Kalium - EisencyM !
B -rttnerblau . Sonst verlieren derartige Gifte bei 100 Gramm ihre Si

dasist bei dem Speichelgifte nicht der Fall . Das Gift d:gefährlichen indlschm Cobraschlange verhielt sich toxisch wie das Speicht
gift , nur war die Wirkung weit heftiger .

F
— (Amerikana .) Aus New - Bork liegen uns solaende Mim

bor : „ Zunächst ein Beispiel von Selbstständigkeit amerikan ?scher DamMadden und Grace Crary , zwei 18 - be,w Istiäbcki
!?^?b^ l? udchm aus Illinois , machen jetzt im Westen eine Vergnügunidund Erholungsreise per Velocipede . Sie verließen ihre Heimat !, Aufan «
H ^ bst und befanden sich , n Texas , als sich im Norden die Kälte e»gestellt . Sie beabsichtigen , beim Beginn des Frühlings in Florida n
stin und dann längs der Küste nach dem Norden zu kommenwerden von einem Diener begleitet und ihr Gepäck wird per Eisenbchvorausgeschickt . - Was das Capitel der Eheschließungen betriftt so Kes merkwurdlg wie viele leichtsinnige , nein , sündhafte Prediger es Mdie innge Mädchen . mit alten Mannern , Knaben mit alten Frauen , od«
zwei unwissende narrische Sbtnber , bte nicht wissen , was sie thun mtt°' ^ der Verbindern In Westevoir , Somerset Co . Mb ., vermahlte ei!
gehttffer Sßfarrer Bowen ern 12jähriges Mädchen mit ihrem 60jährigaStiefvater Namens Shores . Beide Männer sind in ' s Gefänauiß

bestraft worden . Das Kind wurde von dem Alten geschied«!,Ueß sich aber leider nach em paar Tagen mit einem sechzehnjährigeKnaben trauen . - Der Ovmmgenuß ist In New -Aork in
"
er Zunahmbegriffen . Reue Opmmlokale entstehen da und bort und wurde 6t!

®Srt « * nftnvnn ^
c,

' " stE ^ beutschen Stadtgegend , dicht neben da
i)0it <511 ftu S Schwab , bem lothen ■SDctdlbenißfr (iteit

von dem Chinesen Ay Tnng ein Raüchcabinet eröffmt . Tmg Mvordem Wäscher , hat aber bte Seife mit ber Opiumseife vertauscht sobalder sah , baß baS Lteblingslaster feines Volkes auch unter den Weiß «von New -Jork eine bebeutenbe Zukunft hat . In ber Tbat fehlt t8
i, Kellerwohnung nicht an Kunben . Das Rauch -

cabmet befinbet sich in ber Mitte des Raumes , wo zwei Lagerstättmden Rauchern zur Verfügung stehen . An den darüberhäugenden Oel -
lampen bereitet Tung das giftige Kraut für seine Gäste hie nsMti
n ° ch chinesischer Art Thee ohne Milch und Zucker münd n lassen d
Allgemeinen geht es weit stiller hier zu als nebenan bei den KoÄ
demokraten . Die Gäste sind gut gekleidet und fast ausnahmslos ein»borene

^
Amerikaner ; nur ihre glasigen , stieren Augen verrathen dm

Beobachter , daß sie einem verderblichen Laster fröhnen . Manche btt*
bringen ihre gange Zeit bei Tung und cousumiren für etwa zwei Dollars
Oplnm per Tag . Besonders sollen Schauspieler und © » autoietmnnenworunter manche bekannte Namen , gute Kunben von ihm sein Aut
trifft man nicht selten ehemalige Bewohner von Kalifornien in Tuna ^
spelunte . Ein bort anwesendes Frauenzimmer erklärte einem Revorter ,ie habe San Francisco verlaffen , weil bas Opium rauchen bafelbit ber*boten fei . — In Brooklyn hat P ° lizeirichter B er g? n fünfzehn P on -ubarunter dreizehn Deutsche , sämmtlich junge krättiae Ä «

v ° r drei bis sechs Monaten hier landeten , „wie Üblich
°

u zeh Taa -
Gefängniß verurtherlt , weil sie während der letzten Woche

'
allnackttickelue

Zustuchtsstatte im Polizeistationshanse gesucht hatten Die New -AorkaLitung " schreibt : „ Die Leute waren gänzlich mittels '
und behaupttk L

zu
’

n̂ben9 vnmoglich gewesen sei, irgend welche lohnende Beschüsligung
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. Frühjahrs - Paletots «

anfangend , empfiehlt in der größten Auswahl

Jxan Martin
,

Ta "

$ < r

dem Tapeten - Lager des Herrn Eichhorn gegenüber . 7522

1 Vorhänge , Teppiche , Möbelstoffe , j
I

. Echt persische Teppiche und Kameeltasche « .

* 5 Smyrna - Teppiche zn Original - Fabrikpreisen . | |
Linoleum , Wachsteppiche , Läuserstosse , Coeosmatten . | |

x ? Tischdecke « , Bettdecken , Ronleanx - & Marqnisenstosse , Bettdrelle . » I

s « Grosse Auswahl .
— Billigste , feste Preise . E f ®

P Ludwig Ganz
,

Mainz
,

ri
®

3C Lndwigstratze , Ecke des Schillerplatzes . J
u Q ,

K NB . Die Firma hat ausserhalb Mainz keine Filiale oder Vertretung . «

g Schohwaaren - Lager 10 Langgasse 10
.

Z
Größte Auswahl . Billigste Preise .

i Joseph Diekmann .

Paul Sehilkowski
,

Uhrmacher , Michelsberg 6 , |
empfiehlt sein Lager in goldene « und silberne «

Herren - und Damen - Uhren , sowie Reg « -

latenrs , Pendnles , Kuckucks - Uhren , Pa¬
riser Weckern und Ketten unter Garantie

und zu den billigsten Preisen . Reparaturen werden gut
und unter Garantie ausgeführt ._____________

4642

Lehr- & Erziehungs - Anstalt f . Töchter
von Marie Florian , Wiesbaden , Querstraße 1 .

Anfang des Sommerhalbjahres den 24 . April .
7597 Die Vorsteherin .

Für Confirmanden
empfehle Maiblumen - und Myrthenkränze , Corsetteu ,
Kragen und Manschette « , gestickte Taschentücher ,
weiße Unterröcke , Barben , Schleife « , Schleier re .
zu billigsten Preisen .

7376 W . Ballmann , Langgasse 13 .

Getragene Kleider
aller Art , sowie sonstige Werthsache « kaufe , wie früher ,
stets zu den höchsten Preisen .

A . CJörlach , 27 Metzgergasse 27 .

W Bitte , genau auf die Firma zu achte « . 7656
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Nengasse 15 , Neugasse 15 ,

per Flasche 1 Mk . 20 Pfg . 8048
NB . Bei 15 Flaschen und in Gebinden billiger .

in

empfiehlt zu den billigsten Preisen
4259 E . Mohns , Taunusstraste 25 .

8242 Senffabrik Schillerplatz 8 .

7386

Verl ,

J . C . Biirgener .6418

7931

schw
Und j
unter

(M .- No
5316 ) 5

17

Herrn Ferd . Alexi .

„ Ed . Böhm .

Die

Dor «

Ablief ,

gescheh
jeden 5

3 - 6

Me

reiche
To «

sowie
der S
und !

liefen

Aug . Engel , Holl .
C . M . Foreit .
A . Kortheuer .
F . A . Müller .

Restauration ,
Wein - & Merwirthschch

„ Zum Mohren46 , «

CD VfliniiHnci Adolphstrasse 10 wohnend . !
• II . MUHllHUb . Alten Ingelheimer Rothwein 1,35

Fr . Heim ,
Ecke der Wellritz - und Hellmundstraße 29 a.

Transportable

Kochherde
bewährter Construction sind in

größter Auswahl zu den

billigste » Preisen vorräthig bei

JBimler 4 * Jung ,
Langgasse 9 . 7087

Bordeanx -Pflanmen ,
türkische „
Bamberger Zwetschen ,
Awetschen ohne Steine ,
ital . Macearoni ,
Bruch - Maeearoni ,

Kochherde
eigener Fabrikation

empfiehlt « allen Größen unter Garantie

Heinrich Altmann ,
5301 Frankenstraße 5 .

ital . Zuckerbirnen ,
Apfelschnitze » ,
Dampf Riugäpfel ,
Brünelle « ,
Eier - Gemüsenudeln

diversen Sorten

Magazin : Hcllmnndstraße 13a , Hinter -
Vorzügliche Block - Chocolade per Pfd . 85 Pf .

bei 5 Pfund ........ „ 80 „

Gelbe Futzbodenlack - Farbe
( Biebricher Lack ) ,

in wenigen Miunten trocken .

Ich empfehle meine allgemein als vorzüglich aner¬

kannte , gelbe Fnstbodenlack - Farbe hiermit bestens . Der

Fußbodenlack , der eine angenehm gelbe Farbe bat , wird sehr

rasch trocken , äußerst hart und kann mit Wasser gewaschen
werden , ohne den Glanz zu verlieren .

Preis per Pfd . 1 Mk . 50 Pfg . ohne Emballage .

Biebrich , im März 1882 .

Adolph Berger ,
Firniss - Fabrik , Rathhausstrasse .

Verkaufsstelle bei Herrn J . Bapp , vor « . I . Gottschalk ,

Goldgasse 2 zu Wiesbaden . 7763

Mei « Lackirer - Geschaft
bringe hiermit in empfehlende Erinnerung .

3323 Franz Schramm , Schwalbacherstraße 57 .

Die Dampf - Kaffee - Brennerei
von

____
A . Zuntx sei « Wwe . 9

Bonn und Berlin ( ' . .
empfiehlt ihren nach eigener Methode

gebrannten Java - Kaffee
,

s s la Qualität ä Mk . 1 .60 per x/s Ko . ,
' ^ 0 » „

__ in Packeten von */« und */< Ko .

Jedes Packet ist mit Firma und neben¬
stehender Schutzmarke versehen .

Dieser Kaffee ist nach einer eigenen , auf langjährige
Erfahrung gestützten Methode gebrannt , wodurch die
bei gewöhnlicher Röstung sich verflüchtigenden aro¬
matischen Bestandtheile gebunden werden .

Hierdurch wird beim Gebrauche dieses Kaffee ’s an¬
deren gegenüber der vierte Theil erspart .

Die Mischung ist so gewählt , dass kräftige und aro¬
matische Kaffee ’s vereinigt das wohlschmeckendste
Getränk liefern , wodurch sich dieser Kaffee in ganz
Deutschland zahlreiche Freunde erworben hat .

Niederlagen in Wiesbaden bei :
Herrn J . Rapp , vorn . J .

Gottschalk .

„ A . Schirg , Hofl .
„ H . J . Viehoever .

Fräul Marg . Wolff .
4910

Matico - Injection
von *

Grimault & Cle »

Apotheker in Paris .
Ausschließlich aus peruviauischcn

Matic » blättern zubereitet ,
hat diese Jnjection in wenigen Jahren
einen allgemeinen Rus erlangt .

Dieselbe curirt in kurzer Zeit die
hartuäckiasteu Leiden .

Jedes Fläschchen ist mit der Un¬
terschrift

tirlmauit & Cie .
und dem Specialstempel der sronzö -
sischen Regierung sür Fabrikmarken
versehen .

Mtoetlage In «Uen größeren

empfiehlt guten Mittagstisch in und außer dem Haufe zu
1 Mk . (Abonnement im Hause billiger ) , sowie außer rein -
gehaltenen Weinen von heute an ein gutes Glas Lagerbier
zu 12 Pfg , sowie ein vorzügliches Glas Exportbier zu
15 Pfg . und stets reichhaltige Speisenkarte zu jeder Tageszeit

Heinr . Hirsch
, Helruenstraße 6

,
empfiehlt seine Weißweine per Flasche zu 55 , 75 , 90 Psa ,
1 Mk . und 1 Mk . 20 Pfg . , sowie Ingelheimer Rothwei «

Conservirte Früchte und Gemüse
zu Fabrikpreisen , sowie feinste Preiselbeeren in Zucker ein¬

gekocht ä 60 Pfg . ( aus dem sächs . Erzgebirge ) empfiehlt
£ 858

___________________
A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

Himbeer - , Johannesbeer - und Kirschensaft

schoppenweise billig zu haben in der

wemdZ von vielen Herrschaften so oft verlangte grobe
JO Roggenbrot » ist jetzt täglich bei mir zu haben .

Außerdem empfehle eine feinere Sorte pures
Roggenbrod .

1914 Bäcker Nagel , Friedrichstraße 9 .

Schöne , frische Eier 100 St . 4 Mk . 80 Pfg .
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L 7988

Wäsche - Geschäft . 178

7386

7293
7 Rheinstraße 7

verlegt . Ang . Schmitz

Metzgergaffe 3 .5552

Hochachtungsvoll
11 . Kimbel

Britauuia - Kasfee - und Thee - Kauneu
,

jotoit Wiener Kaffee -Maschinen in allen Grüßen bei

M . Rossi , Zinngießer ,

Zur gcf . Notiz !
Meinen werthen Kunden und Freunden empfehle ich etne

reiche Auswahl soeben erhaltener schöner Frühmhrs - und

Gommer - Stoffe , welche sich zu completen Anzüge » ,

sowie Ueberzieher « besonders eignen . Durch directen Bezug

der Stoffe aus der Fabrik ist es mir ermöglicht , fertige Herren -

und Knaben - Garderoben zu bedeutend ermäßigten Preisen zu

liefern . - Ratenzahlungen bewilligt .
Achtungsvoll

Ausstellung vou Lehrliugsarbeitcn .

Die Eröffnung dieser Ausstellung erfolgt am 15 . April

Bormittags 10 Uhr in dem Gewerbeschulgebaude . Die

Ablieferung der Gegenstände hat am 12 . und 13 . Aprrl zu

iiesckeben jedoch werden schon von jetzt an fertige Gegenstände

Kn Werktag von Morgens 8 - 12 Uhr und Nachmittags von

3 — 6 Uhr angenommen .

Der Vorsitzende des Local - Gewerbeverems :

23
Oh . Gaab .

re » 0eeoeeeeeeeee € ee

Mein Atelier für Einsetzen kiinst - •

• lieber Zähne , Behandlung von Zahn - R
Krankheiten etc . etc . befindet sich jetzt A

• 19 Langgasse 19 . $

Y mit reicher Stickerei ,

▲ per 1/2 Dutzend von 18 Mk . an , 0

f Conflrmanden - Hemden *

Y für Knaben und Mädchen ▲

in grosser Auswahl , ▲

♦ circa 150 Stück |
♦ Elsässer Madapolam $
:

in guter Qualität ▲

per Meter 42 und 50 Pfg . ♦
♦ empfiehlt als Gelegenheitskauf ♦

z Ad . Langte , z
< Langgasse 16 , Langgasse 16 , ♦

I0
| 4 breite Zwirn - Gardinen

,

prachtvolle Dessins ,

per Fenster 4ls Mark ,

Engi . Tüll - und Schweizer Gardinen .

M
Michael Baer ,

Markt .

Pique -
,

Cachemir - & Kordelhntchen
,

das Neueste , sowie eine Parthie zuruckgesetzte bei

157 F . Lehmann , Goldgasse 4 .

M . Moog , Herrnschaeider ,

______
Faulbrunnenstraße 5 .

Mein Kellerei - Artikel - Geschäft habe

Möbel - Berkans Schulgasse 4
,

als : Garnituren , Chaise longues , Sopha ' s , Betten ,

Schränke , Kommoden , Console , Waschkommoden ,

Nachttische , Brandkisten , Kuchenschrauke , Tische ,

Stühle , Spiegel , Teppiche , Vorhänge , sowie eine

große Parthie neue Fenster - G « Herren ui Gold und

Nußbäumen , Alles z « sehr billigem Preise .

5312 Adam Bender , Auktionator .

i, Metzgergasse 30 .

Fußbodenbretter (Riemcus ,

schwedische und bayerische Hobelbretter in Tannen

und Kiefern , I » Waare , wovon ich nunmehr stets reiches Mager

unterhalten werde , empfehle hiermit zu den billigsten Preisen .

Jean Schleif , Holzhandlung ,

7260 Biebrich a . Rh . _______

von getragenen Kleidern , Weißzeug und

AllMUs Möbel zu dem höGen Preis .

102 W . Münz , Metzgergasse 30 .

Hemden (eigenes Fabrikat )

für Herren , Frauen und Kinder jeden Alters in guter
Waare , sowie sämmtliche Hemdenstoffe billigst bei

Jacob Meyer jun . ,

18 Kirckhofsaaffe 5 , Agentur der „ Franks . Zeitung "
.

Neuheiten in Beliefbildern und 6615

Oster - Gratulationskarten
empfiehlt C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

Endlich gefunden .

(4 . Forts .) Eine alte Geschichte von E . Greiner .

Der Rector lächelte selbstgefällig . „ Und wenn nun dieser

fremde Herr ein Freund Ihrer Familie , wenn eS der Rector

Gabriel aus Gundhausen ist — "
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» Das kann keiner wiffen , der uns begegnen könnte . Nein ,

nein , ich danke Ihnen vielmals , aber es geht wirklich nicht an ! "

„ Und was sagen Sie dazu , Verehrtester ? " wandte sich der
Rector , dem es in einer plötzlichen Anwandlung von Romantik
gar reizvoll erschien , bei einbrechendem Abend an der Seite des
hübschen Mädchens eine kleine Promenade zu machen , an den
Hausherrn .

Das Kirchenholz war ein uralter , zum Kirchenärar gehörig »
Nadelholzbestand , der sich , dicht an die kleinen Hausgärten aB
hinteren Ende des Dorfes anschließend , wohl eine gute HM
Stunde weit erstreckte . Ein vielfach benutzter Fußpfad zog M
durch das Gehölz , dem Wanderer , der nicht nöthig hatte , die bti
vielfachen Windungen des Flusses folgende Chaussee zu passiv
den Weg nach der nächsten Stadt fast zur Hälfte verkürzend . Ez
war zu jeder Jahreszeit ein genußreicher Weg unter den alten
F ^ ten und Tannen hin , mochten sie , in der heißen Sommerlust
sich badend , den starkwürzigen Athem ausströmen , oder wir heute
den weiße » Wintermantel umgehangen haben . Steif und stumm
wie Grenadiere , denen der Reif in den struppigen Bärten hängt ,
standen sie da , während eine von Ast zu Ast hüpfende Krähe mit
feen schwarzen Augen neugierig feie einsame Wanderin musterte ,die mit gesenktem Kopfe eiligen Schrittes daherkam .

Es war Flora , der nach den Erlebnissen der letzten Stunde «
die Stille des Waldes gar wohl that , wo kein Laut ihren Gedanken -

I sankt störte und keine Begegnung mit Menschen sie von ihrer Ein¬
kehr in sich selber ablenkte . Und dabei schien sie es gar nicht z«k bemerken , daß bereits feit einer Weile feie weißen Flocken dicht

- und dichter sielen und den schon ohnehin winterlichen Weg immer
mehr verwehten . Wie oft bei jeder Tageszeit war sie ihn in feen
sechs Jahren gewandert , während welcher sie Anfangs zur Stütze
und bald daraus als Pflegerin feer verwittweten Frau Heisterberg
ihre jetzige Stellung inne hatte , zu welcher feie Befürwortung ihres
Taufpathen , des Doctor Wille , ihr verholfen ! Es war bei aller
^ bnt , allen schweren Tagen und durchwachten Nächten doch eine
glückliche Zeit gewesen , die sie jetzt im Geiste noch einmal durch -

i lebte . Die alte Frau , der sie vor einem Jahre in tiefem , aus «

; Eigen , Schmerz die Augen zugedrückt , hatte es trotz der Strenge
ihres Wesens doch mütterlich wohl mit ihr gemeint , ihre praktische «
Fähigkeiten vervollkommnet und ihr alle Gelegenheit geboten ,
daneben auch ihren Geist fortzubilden . Wie sehr sie selber aber
8l ° ras Charakter und Fähigkeiten zu schätzen verstand , das hatte
die Verstorbene am besten dadurch bewiesen , daß sie noch auf ihrem
Todtenbette den einzigen Sohn ermahnt hatte , daS in Freud und
Leid erprobte Mädchen nicht wieder von sich zu lassen Und ö
war denn Flora auch nach dem Tode der Hausfrau in ihrer bis «
herigen Stellung verblieben und hatte es sich angelegen sein Men ,ba « Hauswesen im Sinne der Verstorbenen weiter zu führen und

es ihrem nunmehrigen Herrn wenigstens äußerlich nicht fühlbar
werden zu lasten , daß er die liebevoll sorgende Mutter verloren .
Daß er mit dieser zugleich die treueste Herzensfreundin , die ver «
ständnißvolle Theilnehmerin an allen seinen Bestrebungen und
Unternehmungen eingebüßt , dies wußte Niemand besser als Flora ,die jahrelang Zeuge des beglückenden Zusammenlebens von Mutter
und Sohn gewesen war , und sie allein war auch im Stande zu
ermessen , was ein solcher Verlust für einen Menschen von deS
Letzteren Herz und Sinn zu bedeuten habe ; denn ein Sonderling
war und blieb der jetzige Chef der alten , weit und breit renommir -
ttn Firma . Heinrich Fürchtegott Heisterberg , mochten auch die
Gerüchte von seinen Eigenthümlichkeiten in den meisten Fällen weit
übertrieben sein . (Fortsetzung folgt .)

Ich gehe auch mein Lebtag nicht dahin , denn ich fürchte micfi
dem alten Hutzelbauer , der dort umgeht .

"

Die Schwester drohte lächelnd nach dem Winkel . „ Laß $v.
nur Papa solche Geschichten hören ; dann schickt er Dich aetmi
Abends dunkel nach dem Boden , um Dir das Fürchten abw
gewöhnen ! Solltest Dich übrigens schämen , Gottfriedchen ; bist ä »
Junge , der dereinst ein Mann werden will , und läßt Dir dm
einer alten Frau solch dumme Geschichten weiß machen ! Und mi
lebt wohl und behaltet die Flora in gutem Andenken . "

Die sechs Geschwisterarme , von denen sich die Sprecherin m
Augenblick umschlungen fühlte , und die weichen Lippen , feie fit
auf die ihren preßten , mußten sie mit feer scheinbaren Härte d«
Mutter wohl versöhnt haben , denn herzlich drückte sie derselbe
letzt die Hand zum Abschiede und schritt dann rasch in den no¬
vemberlichen Spätnachmittag hinaus .

*
*

.

Doch dieser hatte den angstvoll bittenden Blick der Tochter
verstanden , und dem Gast auf die Schulter klopfend , sagte er lächelnd :
^ 3 $ bente , wir spielen lieber eine Partie Schah und lassen uns
ein Gläschen Punsch schmecken , das meine Frau unterdessen gebraut .
Komm wohl heim , Florchen , und > ergiß nicht , Herrn Heisterberg
mein Compliment zu machen .

" “

giora drückte tief aufathmend die dargereichte Hand , knixte
flüchtig vor dem verblüfft dastehenden Rector und hätte , als sie
hastig aus der Thüre eilte , beinahe die Mutter zur Seite gerannt ,d,e m verzeihlicher , mütterlicher Neugierde nach einem Wörtchen
von da drinnen gelauscht haben mochte . Auf einen Wink derselben
folgte ihr Flora in die Küche , wo Schwester Sophie mit Vor¬
bereitungen zum Abendbrod beschäftigt war , Gottfriedchen und
Lulschen aber in einem Winkel kauernd die Lebkuchen kosteten
womit die gütige Schwester sie bei ihrem Kommen beschenkt .

„ Nun , wie weit seid ihr mit einander ? "
fragte die Pfarrerin

gespannt , aber tn gedämpftem Tone .
» Wir werden niemals weiter mit einander kommen , als wir

beftimmt
CC aK ’nUte gekommen sind, "

entgegnete Jene lebhaft

„ Florchen " warnte die Mutter , „ verscherze Dir die gute
Versorgung mcht ! Du bist nichts und hast nichts , und der Rector
ist ein angesehener Mann , ist vermögend — "

a - " vH eine Frau bekommen wird, "
ergänzte die

Tochter ruhig .
a “

„ ffiine , sagst Du ? "
fuhr die Pfarrerin auf , „ zehn , zwanzig ,

wsnn er ste nur alle auf einmal nehmen könnte ! Aber sprich ,willst Du denn Dein Lebenlang unter fremden Leuten bleiben ,oder wenn Du einen Mann nimmst , der nicht mehr hat als Du
selber , so viele Sorgen auf Dich nehmen , wie ich selber dies in
meinem Ehestanfee stets gemußt habe ? "

~ Il ° ra sah ihrer Mutter ernst in die Augen . „ Ich meine ,Du habest Papa aus Liebe zeheirathet , und da werden ja wohl
die Sorgen , die das Eine mit dem Anderen theilt , zu ertragen sein *

. . . " Nm , la,
"

gab diese seufzend zu ; „ aber welche Mutter wünschte
Nicht , daß ihre Kinder es einst besser bekommen möchten , als sie
selber es gehabt ? "

„ Sorge Dich deshalb nicht um mich , lieb Mütterchen, "
sagte

l $ c Blick , der vorwurfsvoll auf der kleinen , beweg¬
lichen Gestalt geruht hatte , sich aufhellte ; „ ohne Liebe heirathe ich
niemals ; wenn ich aber einen Mann lieb habe , dann wird mir |
ftqer das Loos an seiner Seite nicht zu schwer sein , wenn es auch j
em sorgenvolle « sein sollte .

"

. . Liebe hin , Liebe her, "
zürnte die Pfarrerin , der jetztdie Geduld auSging , „ das findet sich Alles wie das Griechische ," ur weiß , daß man genug zum Leben hat und nicht

ängstlich umS liebe Brod zu sorgen braucht . Darum sage ich Dir I
noch einmal , setze Dir keine romantischen Grillen in den Kopf , I
sondern sorge beizeiten , daß Du Frau Rektorin wirst . "

In den Augen Flora ' s stiegen Thränen auf .
„ Nenne mich undankbar , nenne mich thöricht , Mutter, " sagte

, ° ber rede mir nichts ein , was nimmermehr zu meinem
ousschlagen könnte ! Deine Sorgen sollen Dir durch mich |

gewiß nicht vergrößert werden , wenn ich auch nicht des Rectors !
Frau werden kann . Und nun , Sophie, " wandte sie sich iu der I®

.
£$ tDefkr ' » brächtest Du mir wohl Hut und Mantel hierher ! I

2ie6er Himmel , setzte sie nach dem Schlag der alten Kirchenuhr !
horchend betroffen hinzu , „ da schlägt es wahrhaftig schon halb
fünf , und , ch werde nun meinen Weg durch das Kirchenholz nehmenmuffen , um rechtzeitig wieder daheim zu sein . " 9

|
» Nein , Flora, " ließ sich da plötzlich die Stimme des Brüder - '

chens vernehmen , „ durch das Kirchenholz darfst Du nicht gehen ,
' <

benn Sabine sagt , daß eS darin spuke und die Leute irre führe , i
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